
Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Die eigenen Stärken entdecken 
Workshop Kompetenzbilanz 
Am 26. September von 10:00 bis 12:00 Uhr findet im Grup-
penraum der Agentur für Arbeit Balingen (Zimmer 002 im 
Erdgeschoss), Stingstraße 17 unter dem Titel „Die eigenen 
Stärken entdecken“ ein Workshop für Frauen zum Thema 
Kompetenzbilanz statt. 
Dr. Ulrike Landmann von der Kontaktstelle Frau und Beruf 
Neckar-Alb zeigt in einem Impulsvortrag die Möglichkeiten 
für eine ganz persönliche Kompetenzbilanzierung auf. Im An-
schluss daran erarbeiten die Teilnehmerinnen des Workshops, 
was sie bereits in unterschiedlichen Lebensbereichen an be-
rufsrelevanten Kompetenzen erworben haben und wie ein in-
dividuelles Stärkenprofil aussehen könnte. Die Veranstaltung 
richtet sich an berufstätige Mütter, an Interessentinnen zum 
Thema Weiterbildung und an Wiedereinsteigerinnen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen erhalten Interessentinnen unter 07433 
951-304 oder Balingen.BCA@arbeitsagentur.de. 

Regierungspräsidium Tübingen 
Die Schulen im Regierungsbezirk Tübingen sind bereit 
für das neue Schuljahr 
Lehrereinstellung weiterhin auf hohem Niveau 
Die Schülerzahlen in den Grundschulen steigen wieder 
Wegen Bewerbermangels zahlreiche Lehrerstellen an den 
Grundschulen nicht besetzt 
Örtliche Engpässe in der Unterrichtsversorgung bei den 
Grund-, Haupt-, Werkreal- und Gemeinschaftsschulen 
Schülerentwicklung zum Schuljahr 2019/20 
Im kommenden Schuljahr 2019/20 werden an den öffentlichen 
Schulen im Regierungsbezirk Tübingen 227.107 Schülerinnen 
und Schüler von 18.883 Lehrerinnen und Lehrern unterrich-
tet. In den Grundschulen werden 62.546 Schüler erwartet 
(2018/19: 61.861), in den Werkreal- und Hauptschulen 7.652 
(2018/19: 8.923), in den Realschulen 30.417 (2018/19: 30.676), 
in den Gemeinschaftsschulen 17.087 (2018/19: 16.132), in den 
Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren 5.351 
(2018/19: 5.076) und an den allgemein bildenden Gymnasi-
en 43.231 (2018/19: 43.198). An den Beruflichen Schulen im 
Regierungsbezirk rechnet das Regierungspräsidium Tübingen 
mit 60.823 Schülern (2018/19: 61.437). 
Gegenüber dem Vorjahr (2018/19: 227.303) bedeutet das 
einen leichten Rückgang der Gesamtschülerzahl um 0,1 %. 
In den Grundschulen ist die Schülerzahl um 1,1 % angestie-

gen. Die Zahl der Erstklässler ist sogar um 2,6 % gewachsen. 
Die weiterhin im Aufbau befindlichen Gemeinschaftsschulen 
können ihre Schülerzahl im Vergleich zum Vorjahr nochmal 
um 5,9 % steigern. 
Lehrereinstellung zum Schuljahr 2019/20 
Die Zahl der Neueinstellungen bei den Lehrerinnen und Leh-
rern ist mit 652 neuen Beschäftigungsverhältnissen nach wie 
vor auf einem hohen Niveau (Vorjahr 2018: 682). Im Bereich 
der öffentlichen Grundschulen und Primarstufen an Gemein-
schaftsschulen sind 160, an Haupt- und Werkrealschulen 53, 
an Gemeinschaftsschulen (Sekundarstufe) 53, an Realschulen 
80 und an Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungs-
zentren 42 Neueinstellungen vorgesehen.
Es ist in diesem Jahr gelungen, die großen regionalen Unter-
schiede bei den Einsatzwünschen der Bewerberinnen und 
Bewerber annähernd auszugleichen. Allerdings gilt grundsätz-
lich, dass die Landkreise Bodenseekreis und Ravensburg bei 
den jungen Lehrkräften als Einsatzort sehr beliebt und gut zu 
versorgen sind. In den übrigen Landkreisen gestaltet sich die 
Lehrerversorgung schwieriger.
Im Bereich der Grund-, Haupt-, Werkreal- und Gemeinschafts-
schulen steht dem gestiegenen Einstellungsbedarf auch in 
diesem Jahr eine geringere Zahl von Neubewerbern gegen-
über, so dass nicht alle Stellen besetzt werden konnten. An 
den Grundschulen inklusive Primarstufen der Gemeinschafts-
schulen sind zu Schuljahresbeginn 121 Stellen unbesetzt, an 
Werkreal-/Hauptschulen 9, an Realschulen 37. An den Ge-
meinschaftsschulen sind 29 Stellen für Lehrerinnen und Lehrer 
mit gymnasialer Qualifikation unbesetzt geblieben.
Um den Mangel an Grundschullehrkräften abzuschwächen, 
ermöglicht das Land Baden-Württemberg auch in diesem 
Jahr wieder die Einstellung von Gymnasiallehrkräften an den 
Grundschulen. Im Regierungsbezirk konnten auf diesem Weg 
zwölf gymnasiale Lehrkräfte für einen Einsatz an den Grund-
schulen gewonnen werden. Den gymnasialen Lehrkräften 
wurde in diesem Jahr erstmals die Möglichkeit eröffnet eine 
Zusatzqualifizierung für das Lehramt an Werkreal-; Haupt- und 
Realschulen zu erwerben. Auf diesem Weg sind fünf Beschäf-
tigungsverhältnisse entstanden.
In den Landkreisen, in denen nicht alle Stellen besetzt wer-
den konnten, wurde um die Unterrichtsversorgung zu stabili-
sieren auch auf Personal ohne grundständige Lehramtsaus-
bildung zurückgegriffen. So konnten beispielsweise für den 
Unterricht in Vorbereitungsklassen zur Sprachförderung von 
schulpflichtigen Zuwanderern und Flüchtlingen an allgemein 
bildenden (VKL-Klassen) und beruflichen Schulen (VABO-Klas-
sen) Hochschulabsolventen mit der Qualifikation „Deutsch 
als Fremdsprache“ gewonnen werden. Als Vertretungslehr-
kräfte werden auch andere akademische Absolventen (z. B. 
Diplom-Biologen, Diplom-Sportlehrer) eingesetzt, ebenso wie 
Lehrkräfte, die sich im Schlussabschnitt ihrer Lehrerausbildung 
befinden. Darüber hinaus hat sich eine Reihe von pensionier-
ten Lehrkräften entschlossen über den Ruhestand hinaus an 
den Schulen zu unterrichten. Viele Lehrkräfte, die bereits an 
den Schulen tätig sind, waren bereit durch Deputatsaufsto-
ckungen zu helfen.
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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr� 112
Polizei� 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag� 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Samstag, 21.09.2019 
Bären-Apotheke Balingen,
Jahnstr. 14, Tel. 07433/3270 
  
Sonntag, 22.09.2019 
Stadt-Apotheke Geislingen, 
Wangenstr. 4, Tel. 07433/8676 

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus	 ☎ �(0 7427) 9405-0
	 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends	 ☎ �0152 / 21025483 oder
oder am Wochenende:	 ☎ �(0 172) 7309193
Abfallberater	 ☎ �(0 7433) 921371
Bauhof	 ☎ �(0 7427) 914786
Bücherei	 ☎ �(0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle	 ☎ �(0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus	 ☎ �(0 7427) 8481
Grüngutplatz
Öffnungszeiten: Fr. 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Forstrevier Heiligenzimmern	 ☎ �(0 7428) 8049
Förster Lukas Sander	 Fax: 07428/918337
Geranienstraße 6, 72348 Rosenfeld-Isingen
mail: fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten	 ☎ �(0 7427) 914766
Kinderkrippe	 ☎ �(0 7427) 4661911
Telefon-Hotline	 ☎ �(0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung	       (tagsüber)
	 ☎ �(0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen	 ☎ �(0 7427) 2240
Sporthalle	 ☎ �(0 7427) 914765
Stromversorgung	 ☎ �(0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Adrian: adrian@dotternhausen.de
Frau Engesser: engesser@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de
Frau Schwarz: schwarz@dotternhausen.de

Dautmergen
Rathaus	 ☎ �(0 74 27) 2507
	 Fax: (0 74 27) 82 07
Bürgerhaus Dautmergen	 ☎ �(0 7427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de
Förster Stephan Kneer	 ☎ �(0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de	 Fax: (0 74 33) 922 15 88
Grüngutplatz auf Erddeponie Beugen-Reute
Öffnungszeiten:
Fr. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Sa. 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen
Montag 	 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 	 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 	 08.00 - 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung.

Rathaus Dautmergen
Montagvormittag:	 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag:	 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag:	 08.00 - 12 00 Uhr 
Dienstags:	� 17.00 - 20.00 Uhr 
	 mit Abendsprechstunde BM Lippus 

Gemeindekontakte
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Insgesamt konnten so Arbeitsverträge im Umfang von 119 
Deputaten abgeschlossen werden. 
Die Unterrichtsversorgung an den Realschulen im Regierungs-
bezirk Tübingen ist zufriedenstellend, hier können auch ergän-
zende Angebote zum Pflichtunterricht gemacht werden. Fach-
spezifische Mängel gibt es in den MINT-Fächern (Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaften, Technik). 
Die Lehrerversorgung der Sonderpädagogischen Bildungs- 
und Beratungszentren (SBBZ) zum Schuljahresbeginn ist wei-
testgehend gesichert, bleibt aber angespannt. Über befristete 
Anstellungsverträge und Deputatserhöhungen konnten einige 
Mangelbereiche abgedeckt werden. 
Im kommenden Schuljahr wird trotz aller Bemühungen an 
den Grund-, Haupt-, Werkreal-, Real- und Gemeinschafts-
schulen sowie an den Sonderpädagogischen Bildungs- und 
Beratungszentren (SBBZ) mit Engpässen zu rechnen sein. Die 
knappe Lehrerversorgung wird sich gerade bei dem zu erwar-
tenden Unterrichtsausfall aufgrund von Mutterschutz und El-
ternzeit auswirken. Wegen des bundesweiten Lehrkräfteman-
gels können diese Ausfälle nur bedingt aufgefangen werden. 
Im Bereich der Gymnasien konnten zum Schuljahr 2019/20 
57 Lehrkräfte neu eingestellt werden. Die Unterrichtsversor-
gung an den allgemein bildenden Gymnasien im Regierungs-
bezirk Tübingen ist gut. Fachspezifische Mängel bestehen in 
den Fächern Bildende Kunst und Physik, kleinere fachspezi-
fische Engpässe bestehen noch in den Fächern Mathematik 
und Chemie. 
Für die beruflichen Schulen wurden im Regierungsbezirk Tü-
bingen bisher 213 (Vorjahr: 119) Lehrkräfte unbefristet einge-
stellt. Vor allem in den sprach- und gesellschaftswissenschaft-
lichen Fächern konnten erneut zahlreiche Gymnasiallehrkräfte 
für den Einsatz an beruflichen Schulen gewonnen werden. 
Fachspezifische Engpässe bestehen aufgrund von Bewerber-
mangel weiterhin in einigen beruflichen Fächern, z.B. in den 
Fächern im Bereich der Pflege oder Elektrotechnik, aber auch 
im MINT-Bereich, hier vor allem in Informatik. Zunehmend 
schwierig gestaltet sich die Gewinnung von Technischen Lehr-
kräften (Meister, Techniker) zur Erteilung des fachpraktischen 
Unterrichts, da für potentielle Bewerberinnen und Bewerber 
aufgrund der seit Jahren sehr guten konjunkturellen Lage at-
traktive Beschäftigungsmöglichkeiten in der freien Wirtschaft 
bestehen. Insgesamt ist zu erwarten, dass sich die Unterrichts-
versorgung bei den beruflichen Schulen auf dem Niveau des 
Vorjahres bewegt. 
Die Schülerzahlen an den Vorbereitungsklassen zur Sprach-
förderung von schulpflichtigen Zuwanderern und Flüchtlingen 
an den allgemein bildenden Schulen im Regierungsbezirk sind 
rückläufig. Zu Beginn des Schuljahrs 2019/20 werden dort 
3.076 Schülerinnen und Schüler erwartet (2018/19: 3.718). 
An den beruflichen Schulen werden zu Beginn des Schuljahrs 
2019/20 noch 41 VABO- Klassen (Vorqualifizierungsjahr Ar-
beit-Beruf mit dem Schwerpunkt Erwerb von Deutschkennt-
nissen für Zuwanderer und Flüchtlinge) geführt (Vorjahr: 43). 
Dagegen steigt die Zahl der Zuwanderer und Flüchtlinge, die 
im Anschluss an die vorbereitende Beschulung in regulären 
Klassen unterrichtet werden, deutlich an. Um diese Schülerin-
nen und Schüler beim weiteren Spracherwerb im Deutschen 
zu unterstützen und damit Ihre Integration zu fördern, werden 
ca. 96 niveaudifferenzierte Sprachförderkurse eingerichtet. In 
diesen Kursen werden ergänzend zur regulären Stundentafel 
des jeweiligen Bildungsgangs bis zum vier weitere Wochen-
stunden Deutsch unterrichtet. 
Grundsätzlich können sich auch Lehrkräfte aus dem Aus-
land entsprechend ihrer Qualifikationen und Fächer für eine 
Tätigkeit im öffentlichen Schuldienst Baden-Württembergs 
bewerben. Voraussetzung dafür ist allerdings ein positiv ab-
geschlossenes Anerkennungsverfahren der ausländischen 
Abschlüsse, das für das ganze Land Baden-Württemberg am 
Regierungspräsidium Tübingen durchgeführt wird. 
  

Exkursion im Vogelschutzgebiet Südwestalb 
und Oberes Donautal 
Informationsveranstaltung zu Natura 2000-Gebiet am 
19.09.2019 
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert am 
19.09.2019 über den Natura 2000-Managementplan für das 
Vogelschutzgebiet „Südwestalb und Oberes Donautal“. 
Das Gebiet erstreckt sich über die Landkreise Rottweil, 
Sigmaringen, Tübingen, Tuttlingen und Zollernalbkreis. 
Am Donnerstag, 19. September 2019 sind interessierte Bür-
gerinnen und Bürger, insbesondere Landnutzer, Eigentümer 
und die von der Planung berührten Behörden, Kommunen 
und Verbände zur Informationsveranstaltung für das europä-
ische Schutzgebiet eingeladen. Die Veranstaltung beginnt um 
15:30 Uhr am Wanderparkplatz am nordöstlichen Rand des 
Naturschutzgebietes „Alter Berg“ bei Böttingen im Landkreis 
Tuttlingen. 
Die für das Gebiet zuständigen Ansprechpersonen im Regie-
rungspräsidium Tübingen informieren im Rahmen der Veran-
staltung über Natura 2000, insbesondere in Bezug auf das 
Vogelschutzgebiet und das Verfahren der Managementplaner-
stellung. Experten der beauftragten Gutachterbüros erläutern 
die Bedeutung des Gebiets für das Schutzgebietsnetz und 
stellen für den Naturraum typische, geschützte Vogelarten 
und deren Lebensräume vor. 
Die Bearbeitung des Managementplans erfolgt seit Frühjahr 
2019 im Auftrag des Regierungspräsidiums Tübingen. In der 
ersten Bearbeitungsphase werden die Vorkommen der schüt-
zenswerten Vogelarten im Gelände erfasst und ihr Zustand 
bewertet. Die Erhebungen erfolgen von Februar 2019 bis vo-
raussichtlich Oktober 2020. Die Kartier- und Bewertungser-
gebnisse sind Grundlage für die Formulierung von Zielen und 
Maßnahmen für die Artenvorkommen im Managementplan. 
Für den Managementplan wird voraussichtlich im Winter 2021 
ein Beirat gebildet, um den Entwurf der Ziel- und Maßnahmen-
planung abzustimmen. Der Beirat wird sich aus Vertreterinnen 
und Vertretern von Kommunen, anerkannten Naturschutz-
verbänden, Verbänden privater Waldeigentümer, landwirt-
schaftlichen Berufsvertretungen, Sportverbänden, den unteren 
Naturschutz-, Forst- und Landwirtschaftsbehörden, der Wass-
erwirtschaftsverwaltung und ggf. weiteren, durch die Planung 
berührten Behörden und Verbänden zusammensetzen. 
Im Anschluss werden die überarbeiteten Planentwürfe öffent-
lich ausgelegt und alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
haben die Möglichkeit, eine Stellungnahme abzugeben. Im 
Jahr 2022 sollen die Pläne fertiggestellt werden. 
Hintergrundinformationen: 
Natura 2000 ist ein europaweites Netz aus Fauna-Flora-Ha-
bitat (FFH)- und Vogelschutzgebieten mit dem Ziel, Lebens-
räume und Artenvorkommen von europäischer Bedeutung zu 
erhalten und damit die biologische Vielfalt und das Naturerbe 
zu bewahren. Rechtliche Grundlagen sind die Vogelschutz-
richtlinie von 1979 und die FFH-Richtlinie von 1992 (Fauna = 
Tiere, Flora = Pflanzen, Habitat = Lebensraum). In den genann-
ten Richtlinien werden Lebensräume bzw. Arten aufgeführt, 
für deren Erhaltung Schutzgebiete auszuweisen sind. In Ba-
den-Württemberg gibt es beispielsweise für 36 Brutvogelarten 
und 39 Zugvogelarten spezielle Vogelschutzgebiete, um die 
Lebensräume dieser Tiere zu schützen. Alle gemeldeten FFH- 
und Vogelschutzgebiete bilden zusammen das europäische 
Schutzgebietsnetz Natura 2000. 
Für jedes Natura 2000-Gebiet wird in Baden-Württemberg ein 
Managementplan erstellt. Auf der Grundlage einer aktuellen 
Erhebung und Bewertung der Lebensraum- und Artenvorkom-
men im Gebiet formuliert der Managementplan Maßnahmen, 
die geeignet sind, diese Lebensräume und Arten langfristig zu 
erhalten und zu fördern. Damit werden die Aufgaben erfüllt, 
die sich aus den europäischen Naturschutzrichtlinien für jeden 
Mitgliedsstaat ergeben. 
Weitere Informationen zum Thema sind im Internet unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Natur/Seiten/Na-
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tura2000-Karte.aspx, https://www.lubw.baden-wuerttemberg.
de/natur-und-landschaft/europaeische-naturschutzrichtlinien 
und https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/Abt5/Ref56/Natu-
ra2000/Seiten/default.aspx einsehbar. 

Landratsamt Zollernalbkreis
- Landwirtschaftsamt 
Sachkundenlehrgang Pflanzenschutz 
Das Landwirtschaftsamt Balingen bietet zusam-
men mit dem Landwirtschaftsamt Tübingen einen 
Lehrgang zur Erlangung des Sachkundenachwei-

ses für Anwender und Abgeber von Pflanzenschutzmitteln an. 
Alle in der Landwirtschaft Tätigen, die ohne landwirtschaftliche 
Ausbildung sind und Pflanzenschutzmittel anwenden, müs-
sen sachkundig sein und einen Sachkundenachweis für die 
Anwendung von Pflanzenschutzmitteln besitzen. 
Am Freitag, den 08.11.2019 um 13.00 Uhr beginnt ein neu-
er Lehrgang. Die weiteren Lehrgangstermine sind am 09.11., 
15.11., 22.11., 23.11. und am 25.11. Die Prüfung wird am 
Freitag, 29.11.2019 abgenommen. Mit der Anmeldebestäti-
gung geht das detaillierte Programm zu. Bitte melden Sie sich 
bis 12.10.2019 unter der Rufnummer 07433/921942 bei Frau 
Jenter im Landwirtschaftsamt in Balingen oder unter Land-
wirtschaftsamt@zollernalbkreis.de an. 
  
Felderbegehungen  
Das Vegetationsjahr neigt sich dem Ende zu. Die Herbstaus-
saat muss zum Großteil noch erledigt werden. Es gilt, jetzt 
die Böden für die Saat vorzubereiten. Ein kleiner Bodentest 
kann helfen, die unterschiedlichsten Bearbeitungsarten besser 
beurteilen zu können. Die anstehenden Herbstmaßnahmen in 
den einzelnen Kulturen sind zu besprechen. Die Pflanzenpro-
duktionsberater Andreas Lohrer und Luise Lohrmann laden zu 
den Felderbegehungen mit folgenden Terminen ein: 
-  Ringingen, Dienstag, den 24.09.2019 um 18.30 Uhr. Treff-

punkt am Friedhofsparkplatz. 
-  Leidringen, Mittwoch den 25.09.2019 um 18.30 Uhr. Treff-

punkt am Kriegerdenkmal. 
-  Gruol, Donnerstag, 26.09.2019 um 18.30 Uhr. Treffpunkt 

am ersten Feldweg links, Richtung Weildorf. 
Die Felderbegehung ist als zweistündige Fortbildung zur Pflan-
zenschutz-Sachkunde nach §9 Absatz 4 des Pflanzenschutz-
gesetztes anerkannt. Die Anwesenden erhalten im Abschluss 
der Veranstaltung eine entsprechende Fortbildungsbeschei-
nigung. 
Alle interessierten Landwirte und Landwirtinnen sind zu den 
oben genannten Terminen herzlich eingeladen. Für Fragen 
steht Ihnen Frau L. Lohrmann unter der Telefonnummer 
07433/921947 zur Verfügung. 

Nahverkehr
Verkehrsverbund naldo informiert
Bus- und Bahnfahren ist am 22. Septem-
ber besonders günstig! 
Am Sonntag, 22. September 2019 bedankt 

sich der Verkehrsverbund naldo bei seinen Fahrgästen mit 
einem besonders günstigen naldo-Dankeschön-Tarif. An die-
sem Tag wird aus jedem naldo-Abo eine Netzkarte, so dass 
naldo-Abo-Kunden mit allen Bussen und Bahnen in allen vier 
Landkreisen unterwegs sein können. Bei Abos mit Mitnahme-
regelung gilt diese dann selbstverständlich auch im gesamten 
naldo. Alle anderen Fahrgäste können mit einem für eine Wabe 
oder einem Stadttarif gelösten naldo-Tagesticket – Tagesticket 
Erwachsener, Tagesticket Kind oder Tagesticket Gruppe - im 
gesamten naldo-Netz kreuz und quer umher fahren. So können 
z.B. fünf Personen an diesem Tag mit einem naldo-Tagesticket 
Gruppe für 12,50 Euro anstatt für 20,00 Euro umweltfreundlich 
unterwegs sein. Weitere Infos auf www.naldo.de. 

Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal

Der Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Rahmen einer 
Elternzeitvertretung einen 
Mitarbeiter für das Schulsekretariat (m/w/d) 
(Stellenumfang ca. 50 %, zunächst befristet auf 2 Jahre) 
für das Schulzentrum Schömberg. 
Das Aufgabengebiet umfasst abwechslungsreiche und viel-
fältige Aufgaben im Bereich des Schulsekretariats. Hierzu 
gehören neben der Zuarbeit für die Schulleitung, Bearbei-
tung des Schriftverkehrs, Postbearbeitung und Telefon-
dienst. 
Wir erwarten möglichst eine Ausbildung im Verwaltungsbe-
reich, gute EDV-Kenntnisse, Kommunikations- und Teamfä-
higkeit, selbstständige und strukturierte Arbeitsweise und 
Belastbarkeit. Die Arbeitszeit wird in Abstimmung mit der 
Schulleitung festgelegt. 
Die Vergütung richtet sich entsprechend Ihrer Qualifikation 
nach dem TVöD. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt. 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen, die Sie bis 04. Oktober 2019 an den Gemeinde-
verwaltungsverband Oberes Schlichemtal, Schillerstraße 
29, 72355 Schömberg richten oder senden Sie diese per 
E-Mail an sekretariat@gvv-os.de. 
Die Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt, 
daher bitten wir um Zusendung von Kopien. Nach Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens werden die Unterla-
gen vernichtet. 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Friedrich
(Tel.: 07427/949814) gerne zur Verfügung. 

Energieagentur Zollernalb 
„Voller Energie!“ 
Energiewendetag Baden-Württemberg in Balingen 
Die Energieagentur Zollernalb nimmt gemeinsam mit den 
Stadtwerken Balingen am Energiewendetag Baden-Würt-
temberg teil.  
Unter dem Motto „Voller Energie!“ finden in diesem Jahr die 
13. Energiewendetage Baden-Württemberg statt. Die Ener-
giewende ist ein großes Gemeinschaftsprojekt, welches die 

Sehr geehrte Autoren,

aufgrund des Feiertages Tag der Deutschen  
Einheit wird folgender Redaktionsschluss 
vorgezogen:

Veröffentlichung 02.10.2019
Redaktionsschluss 29.09.2019, 21.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss
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Energieagentur Zollernalb mit allen Bürgerinnen und Bürgern 
im Zollernalbkreis angehen möchte. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich am 
21. September in der Zeit von 8 bis 13 Uhr am Rande des 
Balinger Wochenmarktes zu den unterschiedlichsten Aspek-
ten rund um das Thema Energie zu informieren. 
Was kommt nach der Ölheizung? Gerne beantwortet die Ener-
gieagentur Zollernalb dabei Fragen wie: Welche Erneuerbaren 
Energien können eingesetzt werden? Wie fördert der Staat die 
Umstellung des Heizsystems? 
Neben der Energieagentur Zollernalb steht auch die Stadtwer-
ke Balingen mit Ihren aktuellen Produktinformationen Rede 
und Antwort. Am Glücksrad kann jeder sein Glück versuchen 
und tolle Preise gewinnen. 
Werden Sie ein Teil der Energiewende und holen Sie sich 
Tipps und Informationen. Die Energieagentur Zollernalb und 
die Stadtwerke Balingen freuen sich auf Ihren Besuch. 
Mehr zu den Energiewendetagen Baden-Württemberg 2019 
erfahren Sie unter: 
https://www.energiewendetage.baden-wuerttemberg.de/ 
Auch außerhalb der Energiewendetage beantwortet die Ener-
gieagentur Zollernalb alle Fragen zum effizienten Einsatz von 
Energie in privaten Haushalten: telefonisch oder in einem 
persönlichen Beratungsgespräch. Termine können bei der 
Energieagentur Zollernalb  unter  07433-92 13 85 gebucht 
werden. 

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

E I N L A D U N G 
zur nächsten Sitzung des Gemeinderates 

am 18.09.2019 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal 
im Rathaus, Hauptstraße 21, 72359 Dotternhausen 

TOP	 1	 Bürgerfragestunde
TOP	 2	 Ehrungen Gemeinderäte
TOP	 3	 Bausachen
	 3.1	� Neubau eines Carports am bestehenden Gebäu-

de, Johann-Sebastian-Bach-Straße 13
	 3.2	� Neubau eines Einfamilienhauses und Abriss 

Scheune, Birkenstraße 2
	 3.3	� Teilabbruch und Anbau eines Jungviehstalles mit 

Fahrsiloerweiterung und Neubau eines Getreide-
lagers und einer offenen Güllegrube mit 2.260 m³ 
Inhalt, Oberer Esch 

TOP	 4	 Vergaben
	 4.1	� Beratungsleistung zur Auswahl und Anschaffung 

eines neuen Feuerwehrfahrzeuges
	 4.2	� Erschließung Erweiterung Baugebiet Wasen III-5. 

Änderung, Tief- und Straßenbauarbeiten, Haus-
anschlüsse

TOP	 5	� Bodenmonitoring der Firma Holcim (Süddeutsch-
land) GmbH, aktueller Stand und Messstand-
ort-Auswahl in Dotternhausen

TOP	 6	� 12. Zusatzvertrag zum Vertrag über den Abbau 
von Kalkstein auf dem Plettenberg zwischen der 
Gemeinde Dotternhausen und der Firma Portland-
zementwerk Dotternhausen Rudolf Rohrbach KG 
vom 18.11.1952 - Sachstand und weiteres Vorge-
hen

TOP	 7	 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
TOP	 8	 Bekanntgaben und Verschiedenes
Zu der öffentlichen Sitzung wird herzlich eingeladen, eine 
nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
Dotternhausen, den 18.09.2019 
gez. Wochner, 
1. Stellvertretender Bürgermeister 

Abholung von Kühlgeräten, Fernsehern und 
Bildschirmen 
Die nächste Abholung von Kühlgeräten, Fernsehern und Bild-
schirmen erfolgt am 
Donnerstag, 26.09.2019. Anmeldungen zur Abholung von Ge-
räten sind bis spätestens Freitag, 20.09., 11.30 Uhr, an das 
Bürgermeisteramt, Tel. 07427/9405-12 zu richten. 
Bitte stellen Sie die Geräte am Abholtag ab 06.00 Uhr am Stra-
ßenrand zur Abholung bereit. Wir weisen darauf hin, dass es 
dem Abfuhrunternehmen nicht gestattet ist private Höfe und 
Einfahrten zu befahren oder Geräte aus Vorgärten zu tragen. 
Kühlgeräte und Bildschirme können auch kostenlos in den 
Wertstoffzentren abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass  Laptops und Notebooks nicht mit-
genommen werden. Sie müssen wie normaler Elektroschrott 
über die Wertstoffzentren entsorgt werden. 
  
 
 
 

 
 
 

Energieagentur Zollernalb vor Ort in Dotternhausen 
 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür kompetente, neutrale Unterstützung. 
Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die Erstbera-
tung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur Wärmedämmung und zum Aus-
tausch der Heizungsanlage. Sie informieren über erneuerbare Energien und nennen Möglichkei-
ten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Energie-
berater Investitionskosten ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus Dotternhausen ist: 
Dienstag, 24. September 2019 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385  
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  
www.energieagentur-zollernalb.de 
 
 

 
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine kostenlose 
Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für Unternehmen an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Energieagentur Zollernalb vor 
Ort in Dotternhausen 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren 
will, braucht dafür kompetente, neutra-

le Unterstützung. Diese bekommen Sie regelmäßig an den 
Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die Erstberatung 
ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur 
Wärmedämmung und zum Austausch der Heizungsanlage. Sie 
informieren über erneuerbare Energien und nennen Möglich-
keiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend 
schätzen die ausgebildeten Energieberater Investitionskosten 
ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus 
Dotternhausen ist: 
Dienstag, 24. September 2019 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385  
oder per  E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de 
 

 
 
 
 

 
 
 

Energieagentur Zollernalb vor Ort in Dotternhausen 
 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür kompetente, neutrale Unterstützung. 
Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die Erstbera-
tung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur Wärmedämmung und zum Aus-
tausch der Heizungsanlage. Sie informieren über erneuerbare Energien und nennen Möglichkei-
ten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Energie-
berater Investitionskosten ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus Dotternhausen ist: 
Dienstag, 24. September 2019 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385  
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  
www.energieagentur-zollernalb.de 
 
 

 
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine kostenlose 
Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für Unternehmen an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neck-
ar-Alb bietet eine kostenlose Erstberatung zum 
Thema Energieeffizienz für Unternehmen an. 

Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Mittwoch: 13:45 - 15:15 Uhr Grundschulgruppe 
Freitag:  13:45 - 16:00 Uhr Offener Treff

Öffnungszeiten: 
 

 
 
Programmübersicht September/Oktober 2019 
Liebe Kinder, liebe Eltern, 
Ab diesem Schuljahr gibt es im Jugendtreff nicht nur räumlich 
ein paar kleine Veränderungen. Wir sind nun endgültig in den 
neuen Jugendtreff umgezogen. 
Zu diesem Anlass wird es am 23.10.2019 ab 14 Uhr eine 
kleine Einweihungsfeier für unseren neuen Raum geben. 
Über zahlreiche Besucherinnen und Besucher würden wir 
uns sehr freuen. 
Die Grundschulgruppe des Jugendtreffs wird ab diesem Schul-
jahr sowohl für die dritte, als auch für die vierte Klasse der 
Schlossbergschule Dotternhausen angeboten werden. Es wird 
-wie die letzten beiden Jahre auch- ein abwechslungsreiches 
Programm angeboten. Der Jugendtreff wird seine Öffnungszei-
ten ab dem Schuljahr 2019/2020 ändern, sodass im Anschluss 
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an die Grundschulgruppe der Offene Treff für ALLE Kinder 
und Jugendlichen aus Dotternhausen stattfindet. 
Ich würde mich freuen, wenn ich ein paar Jugendliche aus den 
vorherigen beiden Grundschulgruppen wiedersehen würde. 
Der Jugendtreff ist ein Offenes Angebot, was bedeutet, dass 
Sie Ihr Kind nur zu Ausflügen verbindlich anmelden müssen, 
da ich dann eine Fahrgelegenheit organisieren muss. 
Das aktuelle Programm finden Sie entweder im Amtsblatt der 
Stadt Dotternhausen oder in den Schulranzen der Dritt- und 
Viertklässler. Das Programm wird alle zwei Monate über die 
Schule an die dritte und vierte Klasse verteilt. 
Beginn des Jugendtreffs ist am 18.09.2019. 
Immer mittwochs von 13:45 Uhr bis 15:15 Uhr (Grundschul-
gruppe) und von 15:15 Uhr bis 19:00 Uhr (Offener Treff) für 
ALLE Kinder und Jugendlichen aus Dotternhausen. 
Meine Kollegin Suzanne Wahl, die bisher freitags den Offenen 
Treff leitete, wird sich bei der Einweihungsfeier in den Mutter-
schutz verabschieden. 
Viel Spaß in der Gruppe wünscht 
Marie Frommeld 
Diasporahaus Bietenhausen e.V. 
Wann? 
Grundschulgruppe:	 Mittwoch 13:45 - 15:15 Uhr 
Offener Treff:	 Mittwoch 15:15 - 19:00Uhr 
Wo?	 Im Jugendtreff Dotternhausen 
	 Schlossbergschule, Schulstr.11 
	 72359 Dotternhausen 
Wer? 
Grundschulgruppe:	� Die dritte und vierte Klasse der 

Schlossbergschule Dotternhausen 
Offener Treff:	� ALLE Kinder und Jugendlichen aus 

Dotternhausen 
Bei?	 Marie Frommeld 
Handy:	 0174 7866153 
Mi., 18.09.19	� Verschiedene Spiele, um uns besser 

kennen zu lernen 
Mi., 25.09.19	� Heute backen wir zusammen eine le-

ckere Pizza.
Mi., 02.10.19	� Wir bemalen und verzieren unsere ei-

genen Schlüsselanhänger.
Mi.,09.10.19	� Wir machen leckere alkoholfreie Cock-

tails.
Mi., 16.10.19	� Vorbereitungen/ Basteln für die Einwei-

hungsparty.
Mi., 23.10.19	� Heute werden wir eine kleine Einwei-

hungsparty für unseren neuen Ju-
gendtreff steigen lassen.

Mi., 30.10.19	 Ferienprogramm!
	 Ausschreibung folgt.

Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

Abholung von Kühlgeräten, Bildschirmen und 
Fernsehern 
Die nächste Abholung von Kühlgeräten, Bildschirmen und 
Fernsehern findet 
am Donnerstag, 26. September 2019 statt.   
Anmeldungen zur Abholung von Geräten sind bis spätes-
tens Donnerstag, 19. September 2019, 11.00 Uhr, an das 
Bürgermeisteramt zu richten. 
Bitte stellen Sie die angemeldeten Geräte am Abholtag ab 
6.00 Uhr am Straßenrand zur Abholung bereit. 
Bitte beachten Sie, dass Laptops und Notebooks nicht mit-
genommen werden. 
Diese müssen über das Wertstoffzentrum in Schömberg, als 
normaler „Elektroschrott“, entsorgt werden. 
 
Fundamt 
1 Telefon, Marke Unify 
wurde abgegeben. 
Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung 
geltend gemacht werden. 

Schulnachrichten

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen be-
ginnen in Kürze: 
Montag, 23. September 
Fit im Alltag: 60+, 12-mal, 16.30 bis 17.30 Uhr 
Bewegungslieder und Sprachförderung für Kleinkinder von 
1,5 bis 3 Jahren, 8-mal, 9.30 bis 10.30 Uhr 
Sushi, 18.00 bis 20.30 Uhr 
Dienstag, 24. September 
Piloxing – Bauch intensiv, 16-mal, 18.00 bis 19.10 Uhr 
smovey-Training, 8-mal, 16.00 bis 17.00 Uhr 
Manpower – für Einsteiger und Wiedereinsteiger, 15-mal, 20.00 
bis 21.00 Uhr 
Strong me – Funktioneller Trainingszirkel und mehr, 14-mal, 
19.15 bis 20.15 Uhr 
Mittwoch, 25. September 
Wirbelsäulengymnastik mit Beckenbodentraining, 15-mal, 
08.30 bis 09.15 oder 09.20 bis 10.05 Uhr 
Faszien-Training in Geislingen, 10-mal, 20.40 bis 21.20 Uhr 
Freitag, 27. September 
Body, Mind and Soul, 16.30 bis 17.30 Uhr 
Wildkräuterspaziergänge, 16.00 bis 18.30 Uhr 
Samstag, 28. September 
Salsa & Bachata – Intensiv-Workshop am Wochenende für 
Einsteiger, Samstag und Sonntag, 14.00 bis 16.30 Uhr 
Lötkurs für Anfänger – Grundlagen, 10 bis 11 Jahre, 09.00 
bis 15.00 Uhr 
Kizomba – afrikanischer Paartanz – Intensiv-Workshop am 
Wochenende, Samstag und Sonntag, 11.00 bis 13.30 Uhr 
Weitere Informationen und Anmeldung  unter Telefon 
(07433) 90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de 
und www.wissenswerkstatt-zollernalb.de 
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
 St. Martinus Dotternhausen

Pfarramt Dotternhausen 
Telefon: 07427 / 2193 
E-Mail: StMartinus.Dotternhausen@drs.de 
Internet: www.kirche-dotternhausen.de 
Öffnungszeiten 
 	 vormittags	 nachmittags	  
Montag	 08:15 Uhr - 12.00 Uhr	  	  
Dienstag	  	 14:30 Uhr - 17:00 Uhr
Mittwoch	 08:15 Uhr - 12.00 Uhr	  	  
Donnerstag	  	 16:00 Uhr - 18:30 Uhr
Freitag	 11:00 Uhr - 13:00 Uhr	

21.09.19 - Vorabend zum 25.Sonntag im Jahreskreis
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in der  St. Georgskirche in Erz-

ingen
28.09.19 - Vorabend zum 26.Sonntag im Jahreskreis
19:00 Uhr	 Vorabendmesse	  
01.10.19 - Dienstag	  	  
19:00 Uhr	 Abendmesse	 
06.10.19 - Erntedankfest	  	  
09:00 Uhr	 Hl. Messe	  
 	 Kollekte - Silbersonntag	  
19:00 Uhr	 Rosenkranzgebet	  
12.10.19 - Vorabend zum 28.Sonntag im Jahreskreis
19:00 Uhr	 Vorabendmesse mit Messintention für Karolina 

und Martin Hahn	  
 

Eucharistiefeier in der St. Georgskirche - Erzingen am 
Samstag, 21.09.2019 um 19:00 Uhr  
Wie bereits im vergangenen Jahr, möchten wir auch in 
diesem Jahr wieder einen gemeinsamen Gottesdienst in 
Erzingen abhalten. Eine gemeinsame Eucharistiefeier der 
Katholiken aus Erzingen und Dotternhausen ist für unsere 
Kirchengemeinde ein besonderes Erlebnis. 
Die katholische Kirchengemeinde Dotternhausen und somit 
auch die Katholiken aus Erzingen sind Teil der Seelsorge-
einheit Oberes Schlichemtal. Unsere Zusammengehörig-
keit können wir in diesem gemeinsamen Gottesdienst zum 
Ausdruck bringen. 
Wir laden Sie dazu herzlich ein und freuen uns, wenn Sie 
und Ihre Familie zu diesem Gottesdienst kommen. 
Lothar Ritter 

Dankeschön 
Die Comboni-Missionare aus Ellwan-
gen sagen Ihnen ein herzliches „Ver-
gelt´s Gott“ für Ihre Spenden. 

Flyer des Fördervereins wird an alle 
Haushalte verteilt 
In den kommenden Tagen wird der 
Flyer des Fördervereins durch die Mi-
nistranten und die Vorstandschaft des 
Fördervereins verteilt. Der Förderver-
ein St. Martinus Dotternhausen e.V. 
wurde 2019 mit dem Ziel gegründet, 
die Kirchengemeinde St. Martinus 
Dotternhausen bei der Sanierung der 
Fundamente und der Neugestaltung 
der Außenanlagen zu unterstützen. 
Der Verein ist überkonfessionell an-
gelegt und steht allen Unterstützern 
offen. Die Kirche mitsamt Die Außen-
anlagen sollen künftig für alle Men-
schen – zu jeder Zeit und barrierefrei 

– zugänglich sein und als ein Ort der Begegnung und des 
Austausches untereinander erfahrbar werden. 
Die Mittel des Fördervereins werden ausschließlich für die-
se Maßnahmen verwendet. Die Sanierung der Fundamente 
und des Mauerwerks sowie die Umgestaltung der Außen-
anlage der Kirche zu einem barrierefreien Ort der Begeg-
nung sollen ca. 630.000 Euro kosten. Der Förderverein hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, in den nächsten Jahren die 
Summe von ca. 85.000 Euro zu erwirtschaften, um neben 
den Zuschüssen der Diözese Rottenburg-Stuttgart und der 
Gemeinde Dotternhausen die Sanierung zu unterstützen. 
Werden Sie Mitglied, unterstützen Sie uns durch eine 
Spende oder auf andere Weise! 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Verena Dautmergen

19.09.19 - Donnerstag	  	  
19:00 Uhr	 Abendmesse	 
21.09.19 - Vorabend zum 25.Sonntag im Jahreskreis	

 	  
19:00 Uhr	 Vorabendmesse	  
29.09.19 - 26. Sonntag / Jahreskreis	  	  
10:30 Uhr	 Hl. Messe	  
 	 Caritaskollekte	  
03.10.19 - Donnerstag	  	  
19:00 Uhr	 Abendmesse	 
05.10.19 - Vorabend zum Erntedankfest	 	  
14:30 Uhr	 Hochzeit von Matthias Wager und Manuela Busch 

in der ev. Kirche in Täbingen	  
06.10.19 - Erntedankfest	  	  
09:30 Uhr	 Wortgottesfeier	  
13.10.19 - 28.Sonntag im Jahreskreis	  	  
 	 Wir verweisen auf die Gottesdienste der Nach-

bargemeinden

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit
St. Martinus und St. Verena

Im Trauerfall 
wenden sie sich bitte an Pfarrer Dr. Holdt
Tel. 07427 / 2509. Seelsorgerliche Beratung
jederzeit nach Vereinbarung 

21.09. 2019 - Samstag	  	  
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in Erzingen und Dautmergen	  
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22.09. 2019 - 25. Sonntag im Jahreskreis	  	  
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Hausen, Schörzingen, Ratshausen 

und Weilen	  
10:30 Uhr	 Hl. Messe in Schömberg und Zimmern	 
10:30 Uhr	 Hl. Messe in Dormettingen (Patrozinium)	  
 
Palmbühlkirche Schömberg 
Sonn- und Feiertags 
07:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
14:30 Uhr	 Feierliche Andacht 
  
Werktags von Montag bis Samstag 
09:00 Uhr	 Heilige Messe, freitags zu Ehren der Schmerzen 

Mariens 
  
Beichtgelegenheit:  
Freitag und Samstag nach der Messe 
 

Ökumenische Kinder- und 
Jugendarbeit
Schülerfrühstück in Dormettingen 
Das nächste Schülerfrühstück wird am Sams-

tag, 28. September  im Pfarrsaal in Dormettingen stattfinden. 
Ganz herzlich eingeladen sind alle Kinder der 1. bis einschließ-
lich 6. Klasse, einen tollen Vormittag mit leckerem Frühstück, 
spannenden Spielen und einer wichtigen biblischen Geshich-
te zu verbringen. Wir starten wie immer um 9.30 Uhr. (Ende 
gegen 12.00 Uhr) 
Alle jugendlichen Mitarbeiter ab der 7. Klasse und alle erwach-
senenen Mitarbeiter treffen sich am  Mittwoch, 25. September 
um 19.30 Uhr  zur Mitarbeiterbesprechung im Pfarrsaal in Dor-
mettingen. Neue Mitarbeiter sind immer herzlich willkommen. 
Wir freuen uns, wenn wieder viele von euch dabei sind. Herz-
liche Grüße. 
Euer Vorbereitungsteam Hermine und Anja
(Info-Tel. 07427/2151) 

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210, Fax-Nr. 07433/385048,
E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de, Internet: www.eseki.de,
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag und Mittwoch, 08.30 Uhr
bis 12.30 Uhr sowie Mittwoch 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Donnerstag, 19. September 2019 
19.00 Uhr	 öffentliche KGR-Sitzung im Pfarrsaal Erzingen 
Freitag, 20. September 2019 
19.00 Uhr	 Glauben-Beten-Singen-Leben für Jung und Alt 

im Ev. Gemeindezentrum Schömberg  
	 Info: Heike Ilchmann-Ruggaber, Tel. 07427/86 06 
Sonntag, 22. September 2019 
10.15 Uhr	 EINS-Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger und 

Team im Gemeindezentrum Schömberg, mit an-
schließendem Grillen. Familie Trick richtet im Rah-
men der Talente-Aktion im Anschluss an den Got-
tesdienst ein Grill-Mittagessen aus. 

	 Wer einen Salat oder einen Nachtisch dazu bei-
steuern möchte kann sich bitte an Heidi Rudek 

oder Karin Schleicher wenden. Wir wollen nach 
längerer Pause wieder Gemeinschaft miteinander 
haben und die Erweiterung unseres Gemeinde-
zentrums unterstützen. 

17.00 Uhr	 Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen für alle ab 
15! Info: Jan Ruggaber, 07427/8606 

Dienstag, 24. September 2019 
09.00 Uhr	 Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im Evang. 

Gemeindezentrum Schömberg. 
14.00 Uhr	 Gemeindekreis Frau Soland im Gemeindezentrum 

Schömberg, Tel. 07427/2346 
Mittwoch, 25. September 2019 
14.45 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum 

Schömberg 
16.35 Uhr	 Konfirmandenunterricht in Endingen 
 
Gedankenanstoß 
Wir alle aber stehen mit unverhülltem Gesicht vor Gott und 
spiegeln seine Herrlichkeit wider. Der Herr verändert uns durch 
seinen Geist, damit wir ihm immer ähnlicher werden und im-
mer mehr Anteil an seiner Herrlichkeit bekommen.	 2. Korin-
ther 3,18 
  
Der Schein kann trügen 
Es war in einem Urlaub in Asien. Wir hatten einen längeren 
Transport vom Flughafen an unser Ziel gebucht. Wie abge-
macht, wurden wir abgeholt. Der Fahrer nahm sich unseres 
Koffers an und rollte ihn zu unserem großen Erstaunen in die 
Tiefgarage des Flughafens. Als wir dann das Auto sahen, trau-
ten wir unseren Augen nicht. Es war ein 6-türiger Mercedes 
mit verdunkelten Scheiben. In der mittleren Reihe befand sich 
ein großes Orchideengesteck. Die Fahrt ging los. Wo andere 
anhalten mussten, konnten wir einfach durchfahren. Die Leu-
te auf der Straße schauten uns nach, und beim Aussteigen 
wurden wir fotografiert. Mein Mann und ich haben uns sehr 
amüsiert. Später erhielten wir die Erklärung: Der Fahrer wäre 
sonst nicht ausgelastet gewesen. 
Bei dieser Gelegenheit habe ich gedacht: Der Schein kann 
trügen! – Die Menschen hatten sich von einer Äußerlichkeit 
blenden lassen und dann ihrer Fantasie freien Lauf gelassen. 
Wie oft täuschen wir uns über andere; aber viel häufiger ma-
chen wir uns selbst etwas vor. Das führt zu manchen Feh-
leinschätzungen und sehr oft zu großen Ungerechtigkeiten. 
Da bin ich froh, dass Gott anders ist. Er kennt zum einen alle 
Situationen genau, und zum anderen weiß er um die Men-
schen, die betroffen sind. Er verlässt sich eben nicht auf den 
Augenschein, sondern sieht alles so, wie es wirklich ist. Und 
weil Gott auch uns ins Licht der Wahrheit bringen will, hat er 
uns seinen Sohn gesandt. Der hat uns gezeigt, wie lieb Gott 
uns Menschen hat, damit wir Mut fassen, nun auch ehrlich ge-
gen uns sein zu können. Es wäre doch jammerschade, wenn 
wir wegen falscher Vorspiegelungen das wahre Ziel unseres 
Daseins verpassen würden. 
Waltraud Baumann © 2018 CLV Bielefeld und CV Dillenburg 

Miteinander – Füreinander
Gemeinsam stark im Zollernalbkreis

www.selbsthilfe-zollernalbkreis.de
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HERZLICH WILLKOMMEN
Montag
Ökumenischer Hauskreis
(H. Ilchmann-Ruggaber Tel. 8606, 
M. Heinzler Tel. 6251) 

 
 

 

Ökumenischer Hauskreis
(Christine Eha Tel. 3955/Volker Koch)
Ökumenischer Hauskreis  (Silvia Weinmann Tel. 1646) 

Dienstag
Ökumenischer Hauskreis
(Karin Eha Tel. 466 321, Pia Seeburger Tel. 7223) 

Mittwoch
Hauskreis Dormettingen
(Karin Rauscher Tel. 2950, Marianne Sauter Tel. 2953) 
Ökumenischer Hauskreis
(Fam. Haile Tel. 1544, Fam. Heinzler Tel. 6251) 
Männer-Bibelkreis
(Hans-Ulrich Staudte Tel. 3135) 

 
 

 

 

 

Die Hauskreise treffen sich i.d.R. wöchentlich, außer evtl.
in der Ferienzeit. Bitte wenden Sie sich gerne an die An-
sprechpartner in Klammer-Vorwahl 07427. Sie freuen sich 
über Ihren Anruf.

 

 

 

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

 
Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Telefon (07427) 3294 
Fax (07427) 914913 
Gemeindebüro Di 09.30 – 12.00 Uhr 
 Do 14.00 – 16.30 Uhr 
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de 
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
Vakatur-Vertretung Pfarrer Stefan Kröger, Erzingen  
Telefon 07433/4210 
E-Mail stefan.kroeger@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672 
E-Mail axel.maerklin@t-online.de

Donnerstag, 19. September 2019 
18.30 Uhr Mädchenjungschar: Im Wald da sind.... /Wetter-

feste Kleidung! 
20.00 Uhr Lobpreisabend. Thema: „In Gottes Augen – seine 

Kinder“ 
Freitag, 20. September 2019 
06.00 Uhr Abholung Tafelladen 
20.00 Uhr Jugendkreis Volltreffer: JuGo-Vorbereitung, Tä-

bingen 
Samstag, 21. September 2019 
19.30 Uhr Jugendkreis Volltreffer: Sportla, Kleiner Heuber-

ghalle Leidringen 
Sonntag, 22. September 2019  
08.50 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger und 

dem Posaunenchor 
 Opfer: Eigene Gemeinde 
11.15 Uhr Krabbelgottesdienst „Die Speisung der 5.000“ 
Montag, 23. September 2019 
18.30 Uhr Bubenjungschar: Liste 
Dienstag, 24.September 2019 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwoch, 25. September 2019 
09.15 Uhr Spatzennest 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Donnerstag, 26. September 2019 
18.30 Uhr Mädchenjungschar: Kleine Runde 
Freitag, 27. September 2019 
09.00 Uhr Besprechung Apha-Trainingstag im Gemeinde-

haus 
20.00 Uhr Jugendkreis Volltreffer : Räuber und Gendarm, 

Täbingen 
Samstag, 28. September 2019 
19.30 Uhr Jugendkreis Volltreffer, Sportla, Kleiner Heuberg-

halle Leidringen 
Sonntag, 29. September 2019 
09.30 Uhr !! Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Martin Brändl 
 Empf. LO: Jugendarbeit 
  
Hinweis: 
Krabbelgottesdienst 
„Die Speisung der 5.000“ 
  

Am Sonntag, den 22.09.2019 um 11.15 Uhr in 
der Karsthanskirche in Täbingen. 
Wir freuen uns auf alle Kinder zwischen 0-4 Jah-
ren, Geschwister, Eltern, Großeltern, Kinderkirch-
kinder und alle großen und kleinen Menschen, 

die mit uns Gottesdienst feiern! 
Nächster Krabbelgottesdienst: 24.11.19 
Bis dann Eva Schatz u. Claudia Sebera 
  

GEMEINSAMER LOGO-WETTBEWERB 
Wir suchen ein Logo für unsere Gesamt-Kirchengemeinde 
Steinach-Schlichemtal. 
Ab 01. Dezember 2019 werden die Kirchengemeinden Endin-
gen, Erzingen-Schömberg u. Täbingen eine Gesamtkirchen-
gemeinde bilden. Aus diesem Grunde findet ein Logo-Wett-
bewerb statt. 
Die genauen Angaben über die Anforderungen und Bedingun-
gen können Sie den Flyern entnehmen die in der Kirche und im 
Gemeindehaus ausliegen.  Einsendeschluß ist der 31. Oktober. 
  
Vertretung während der Vakaturzeit 
Die pfarramtliche Vertretung während der Vakatur hat Pfarrer 
Stefan Kröger aus Erzingen 
(07433 4210)  Er ist für die Beerdigungen, die Sitzungen des 
Kirchengemeinderats und alle pfarramtlichen Belange zu-
ständig. 
  
Axel Märklin als Vorsitzender des Kirchengemeinde-
rats ist als Ansprechpartner zu erreichen unter Telefon 
07427/8672, E-Mail: axel.maerklin@t-online.de.  
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Vereinsnachrichten

 

Liederkranz Dotternhausen

Probenwochenende in Engstlatt. 
Die Proben haben wieder begonnen. 
Die Vorfreude auf das Konzert „in weißen Rössel“ zusammen 
mit dem Sängerbund Engstlatt, das im Oktober stattfindet, 
ist groß. 
Dafür fand am Samstag, dem 07. und am Sonntag 08. Sep-
tember ein erstes, vollgepacktes Probenwochenende für beide 
Chöre in Engstlatt statt. In dieser Probe wurde das erste mal 
das gesamte Zusammenspiel mit Solisten, Klavier und Thea-
tereinlagen ausgeführt. Es wurde gleichermaßen am Chorklang 
und dem Ausdruck der Gesangsstücke gefeilt. Die gemein-
same Freude am Gesang war sofort zu spüren und so war 
dieses Probenwochenende ein voller Erfolg. 
Dank der Engstlatter Sängerinnen und Sänger gab es an bei-
den Tagen Leckereien in Hülle und Fülle. 
Schon heute möchten wir darauf hinweisen, die Termine 26. 
und 27. Oktober vorzumerken. An beiden Tagen findet eine 
Aufführung statt. 
Da es schon viele Nachfragen nach Eintrittskarten gibt, sind 
diese ab jetzt bei allen Sängerinnen und Sängern und den 
Vorverkaufsstellen erhältlich. 

Fotos: privat

 

Musikverein Dotternhausen

140 Jahre MVD | Weißwurstfrühstück 
Sonntag, 29. September 2019 | Plettenberg | 11.00 Uhr 
Der Legende nach wurde die Weißwurst im Gasthaus „Zum 
Ewigen Licht“ am Münchner Marienplatz am 22. Februar 1857 
vom Wirtsmetzger Joseph Moser eher zufällig bei der Brat-
wurstherstellung erfunden. Als Moser die Schafsdärme für die 
Kalbsbratwürstchen ausgingen, soll er einen Lehrling losge-
schickt haben, um neue zu besorgen. Dieser kam aber mit 
Schweinedärmen zurück, die zu zäh und zu groß für Bratwürs-
te sind. In der Not befüllte sie Moser trotzdem mit der fertigen 
Masse und brühte sie in heißem Wasser, weil er Bedenken 
hatte, dass die Schweinedärme beim Braten platzen könnten. 
Zum musikalischen Weißwurstfrühstück laden wir Sie herz-
lich auf den Plettenberg ein. Dabei werden Sie von unserem 
Schwerblech-Quintett köstlich unterhalten. Der genaue Ort 
wird im nächsten Amtsblatt bekannt gegeben.

 
Sportverein  
Dotternhausen 1918 e.V.

Abteilung Fußball

2. Mannschaft 
Derbysieger – Tabellenführer 
Auch im dritten Saisonspiel wahrte unsere Zweite ihre weiße 
Weste und ging zum dritten Mal als Sieger vom Platz. Die drei 
Punkte im Derby gegen die TG Schömberg waren aber hart 
erkämpft und der 4:1-Endstand täuscht eine Klarheit vor, die 
gerade nach dem Anschlusstreffer Mitte der zweiten Hälfte 
nicht zu erkennen war. 
Vor erstaunlich wenigen Zuschauerinnen und Zuschauern be-
gann das Derby, das zugleich ein echtes Spitzenspiel (Erster 
gegen Dritten der Tabelle) war, recht ausgeglichen. Keine der 
Mannschaften strahlte besondere Gefahr aus, wobei unse-
re Elf die spielerisch reifere Leistung bot. Wie in den vorigen 
Spielen war es wieder ein Eckball, der zum 1:0 führte. Mus-
tergültig brachte Lukas Wochner den Ball in die gefährliche 
Zone, Kapitän Richard Maier erwischte die Kugel nicht weni-
ger mustergültig mit dem Kopf und schon zappelte das Leder 
im Netz (14. Minute). Mit dieser Führung im Rücken tat sich 
unsere Elf zunächst viel leichter und dominierte das Gesche-
hen. Leider wurden einige gute Gelegenheiten nicht genutzt 
und die Gäste kamen langsam, auch begünstigt durch einige 
unnötige Ballverluste unsererseits, wieder besser in die Partie. 
Wirkliche Torgefahr strahlten die Gäste zwar nicht aus, aber 
dennoch wackelte unsere Defensivabteilung einige Male. In 
der 44. Minute, also zu einem psychologisch sehr günstigen 
Zeitpunkt, gelang Johannes Menne das 2:0, als er nach einem 
schönen Angriff über links den Ball per Kopf ins Tor beförderte, 
wobei der Ball auf den ersten und wohl auch auf den zweiten 



Nr. 38 vom 18. September 2019	 Amtsblatt Dotternhausen	 Dautmergen� 11

Blick nicht ganz unhaltbar erschien. Kurz darauf pfiff der gut 
leitende Unparteiische zur Halbzeit. 
In der zweiten Hälfte verlor unsere Zweite etwas die Kontrolle 
über das Spiel. Viele Fouls, wenig Ballbesitz und mangelnde 
Laufbereitschaft ließen die Gäste immer besser werden. Fol-
gerichtig fiel in der 65. Minute der Anschlusstreffer zum 2:1. 
Nun waren, unnötigerweise, wieder Pfeffer und Spannung in 
der Partie. Einige brenzlige Situationen galt es zu überstehen, 
was auch mehr oder weniger souverän gelang. Durch mann-
schaftliche Geschlossenheit und eine Rückbesinnung auf die 
eigenen Stärken wurden die Bemühungen der Gäste aber 
zunehmend eingeschränkt. Für endgültige Gewissheit sorg-
te schließlich Shane Bauser mit dem Tor des Tages, als er in 
der 88. Minute einen Freistoß aus 30 Metern Entfernung zum 
3:1 ins Lattenkreuz nagelte. Wenig später veredelte Johan-
nes Menne den schönsten Spielzug der Partie quasi mit dem 
Schlusspfiff zum 4:1 (90.+5 Minute). Alles in allem ein verdien-
ter Erfolg, der aber wohl um ein Tor zu hoch ausgefallen ist. 
  
Nach diesem Heimsieg steht unsere Zweite mit neun Punkten 
aus drei Spielen weiter an der Tabellenspitze. Dieses Derby 
war sicherlich die erste ernstzunehmende Hürde, welche auch 
recht souverän überwunden wurde. Nun gilt es im kommenden 
Auswärtsspiel beim TSV Stein II nachzulegen. Anpfiff in Stein 
ist am kommenden Sonntag, 22.09. um 13 Uhr. Trainerteam 
und Spieler würden sich sehr freuen, wenn zahlreiche Fans 
den etwas weiteren Weg nach Stein auf sich nehmen, um un-
ser Team lautstark zu unterstützen. 
 
1. Mannschaft 
SVD schlägt Ebingen in letzter Sekunde und behält die 
Spitzenplätze zumindest etwas im Blick 
7. Spieltag - Saison 2019/2020 

Bezirksliga Zollern 
Rasenplatz Dotternhausen 
Sonntag, 15.09.2019 
15:00 Uhr 
SV Dotternhausen – Rot-Weiß Ebingen� 2:1 (0:0) 
Torfolge 
1:0 Carsten Karrer, 54. Minute 
1:1 Gegentor, 80. Minute 
2:1 Steffen Hauser 92. Minute -> Strafstoßtor 
Besonderes Vorkommnis:  gelb-rote Karte gegen Ebingen, 
82. Minute 
Formation 
Weckenmann 
Kath Scherer Maiberg Späth 
Schairer Mauz Hauser 
Dett Karrer Rontke 
Wechsel 
Meyer -> Dett 3. Minute 
Hoch -> Späth, 71. Minute 
Maier -> Rontke, 82. Minute 
Strafen:  
Gelbe Karte 57. Minute: Carsten Karrer 
Gelbe Karte 82. Minute: Julian Rontke 
Ausblick 
Ein schwieriges Auswärtsspiel steht bevor! 
Die Spielgemeinschaft aus Heinstetten/Hartheim/Unterdigis-
heim ist sehr gut in die Saison gestartet und nimmt momentan 
mit 13 Punkten den 3. Platz ein und steht somit vor unserer 
Mannschaft. Das wird ein hartes Stück Arbeit! 
SGM SV Heinstetten/SV Hartheim/ SV Unterdigisheim - 
SV Dotternhausen 
Sonntag, 22. September - Anpfiff: 15:00 Uhr 
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Einladung zum Essen in 
Gemeinschaft für alle 
Wir laden herzlich zum gemeinsamen Mit-
tagessen/ Getränke und einem Nachtisch/
Tasse Kaffee ein: 

Dienstag, 24. September 

 

Wir 
laden herzlich zum gemeinsamen Mittagessen/ Getränke 
und einem Nachtisch/Tasse Kaffee ein: 

  

um 12.15 Uhr in der Schule in Dormettingen. 

Es besteht die Möglichkeit zwischen den genannten zwei 
Gerichten zu wählen. 

Anmeldung bis spätestens am Vortag (Montag, 23. 
September) 12 Uhr bei den Einsatzleiterinnen.  

Kontakt  Einsatzleiterinnen: 

C. Kerner 07427/ 41 99 538 
K. Rauscher 07427/ 41 99 826 

netzwerk@SonNe-3D.de 

Spende/Richtpreis 10 € 

Essen in Gemeinschaft 
für ALLE 

Dienstag, 24. September 

- Linsen mit Spätzle und 
Saitenwürste 

- Maultaschen mit 
Kartoffelsalat 

- Linsen mit Spätzle und Saitenwürste 
- Maultaschen mit Kartoffelsalat 
um 12.15 Uhr in der Schule in Dormet-
tingen. 
Es besteht die Möglichkeit zwischen den 
genannten zwei Gerichten zu wählen. 
Anmeldung bis spätestens am Vortag (Montag, 23. Septem-
ber) 12 Uhr bei den Einsatzleiterinnen. 
  

laden herzlich zum gemeinsamen Mittagessen/ Getränke 
und einem Nachtisch/Tasse Kaffee ein: 

  

um 12.15 Uhr in der Schule in Dormettingen. 

Es besteht die Möglichkeit zwischen den genannten zwei 
Gerichten zu wählen. 

Anmeldung bis spätestens am Vortag (Montag, 23. 
September) 12 Uhr bei den Einsatzleiterinnen.  

Kontakt  Einsatzleiterinnen: 

C. Kerner 07427/ 41 99 538 
K. Rauscher 07427/ 41 99 826 

netzwerk@SonNe-3D.de 

Spende/Richtpreis 10 € 

Essen in Gemeinschaft 
für ALLE 

Dienstag, 24. September 

Linsen mit Spätzle und 
Saitenwürste 
Maultaschen mit 
Kartoffelsalat 

Kontakt Einsatzleiterinnen: 
C. Kerner 07427/ 41 99 538, K. Rauscher 
07427/ 41 99 826 

netzwerk@SonNe-3D.de 
Spende/Richtpreis 10 € 

Seniorentreff in Dautmergen 
Nicht vergessen - wir treffen uns am heutigen Mittwoch, 
18.09.2019 ab 14.00 Uhr im Gasthaus Wiesental zum ge-
mütlichen Beisammensein.

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im ehemaligen Lehrerzimmer der Schule),
Schulstraße 15, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ansprechpartnerin für Dautmergen
Andrea Wager, Tel. 07427/4199977 (Vorwahl unbedingt mitwählen)

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
  Im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
  In der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.
Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller 3 D-Gemeinden, unabhängig vom
Veranstaltungsort.

Wanderverein Dautmergen

Senioren-Nachmittags-Unternehmung (20.9.) 
Auf die nächste Unternehmung der Senioren-Gruppe möch-
ten wir noch einmal hinweisen. Sie findet jetzt am Freitag 
statt; man trifft sich da um 13.30 Uhr am Bürgerhaus. Die 
Organisatorin hat vorgesehen, dass bei entsprechender Wit-
terung ein Spaziergang von der Albvereins-Hütte unterhalb 
des Oberhohenberges zur vor einigen Jahren neu erbauten 
Nikolaus-Kapelle gemacht wird. Wenn das Wetter nicht pas-
sen sollte, hat sie sich ein entsprechendes Ersatz-Programm 
in der Hinterhand. 
  

Termine: 
20. Sept. Sen.-Nachmittags-Unternehmung 
20. Sept. Ausschuss-Sitzung 
6. Okt. Nachmittagswanderung Lochen - Plettenberg

Heimat und Natur

Naturschutzbüro Zollernalb 
Geislinger Straße 58, 72336 Balingen 
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989 
naturschutzbuero@online.de 
www.naturschutzbuero-zollernalb.de 
  
Öffnungszeiten des Naturschutzbüros: 
Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch 18.00 bis 19.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr 
  
Recycling-Annahme für ausgediente Handys, CDs und Fla-
schenkorken 
  
Aktuelle Termine: 
Mittwoch, 18. September: 
•  Informationsabend des Vereins Sonnenenergie Zollernalb 

um 20 Uhr im Ewaldhaus in Balingen, Hindenburgstr. 40 
•  Monatsversammlung der IGNUK um 19.30 Uhr. Ort siehe 

Tagespresse 
Donnerstag, 19. September: 
•  Arbeitssitzung des Naturschutzbüros um 20 Uhr im Ewald-

haus in Balingen, Hindenburgstr. 40 
Samstag, 21. September: 
•  „Herbstanfang – Naturkreisläufe“- Rosenkäfernachmittag 

des NABU in Rosenfeld, Treffpunkt 14 Uhr Generationen-
park Pfingsthalde Rosenfeld, Anmeldung unter 07428-
917817 oder kk-rosenfeld@gmx.de 

•  Alb-Guide-Tour 6: „Auf Entdeckungstour im Bereich des 
Onstmettinger Raichbergs“ – Wanderung von der Fuchs-
farm über Zellerhorn, Backofenfelsen und Nägelehaus zu-
rück zum Ausgangspunkt mit NABU-Alb-Guide Claudia 
Boss, Treffpunkt 10 Uhr in Albstadt-Onstmettingen, Park-
platz Fuchsfarm 

Sonntag, 22. September: 
•  „Waldweide als ordnungsgemäße forstliche Nutzung“ – 

NABU und BUND in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Rangendingen- Führung zu den Rindern, Treffpunkt um 
14 Uhr am Ende der Lehmgrubenstraße in Rangendingen, 
Führung: Nils Reiser und Hermann Schmidt,  LRA Balingen 

•  Alb-Guide-Tour 11: „Hoch über Burladingen“ – Wanderung 
zu Burgen und Aussichtspunkten mit NABU-Alb-Guide Sa-
bine Froemel, Treffpunkt um 14 Uhr am Parkplatz Höllstein 
am Schulzentrum Burladingen 

•  Alb-Guide-Tour 37: „Ein Berg und seine Bedeutung“ – Wan-
derung über den Plettenberg mit NABU-Alb-Guide Peter 
Eiler, Treffpunkt um 13 Uhr in Dotternhausen, Plettenberg-
parkplatz – Wanderschuhe erforderlich, Stöcke sind Hilf-
reich, Getränke und kleines Vesper 

•  Alb-Guide-Tour 42: „Alte Mühlen, alter Adel, verschwun-
dene Burgen“ – Auf Spurensuche im Bubenhofer Tal mit 
NABU-Alb-Guide Karl Götz, Treffpunkt um 13.30 Uhr am 
Parkplatz Helixor bei der Fischermühle an der Straße Geis-
lingen-Sulz, Wanderung mit anschließender Einkehr, gutes 
Schuhwerk erforderlich 

•  Sonnenuntergang – Wanderung mit Ulrich Knoll, Treffpunkt 
um 16 Uhr am Parkplatz Ziegelhütte in Boll, Vesper und Ta-
schenlampe mitbringen 
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Gruppe Albstadt 
   AK Alb-Guides 

Nabu 
Gruppe Albstadt 
Tour 28 
Im schönsten Teil des Donaudurch-
bruchs 
Wanderung im Donautal zwischen Beu-

ron und Fridingen 
Die Wanderung führt mitten durch das Naturphänomen des 
Donaudurchbruchs, wo sich die junge Donau durch das von 
großartigen Felsformationen und wunderschönen Mischwäl-
dern eingerahmte Tal schlängelt. Vom Haus der Natur in Be-
uron führt die Wanderung vorbei am Schloss Bronnen und 
dem Jägerhaus zum Stiegelesfelsen bei Fridingen. Zurück 
geht es über den Knopfmacherfelsen, einen der eindrucks-
vollsten Aussichtspunkte im Naturpark Obere Donau. Unter-
wegs erfahren Sie Wissenswertes und Interessantes über die 
Entstehungs- und Besiedlungsgeschichte der Schwäbischen 
Alb. Geologische Ausführungen gewähren Einblicke in die fas-
zinierende Flußgeschichte der Donau und ihren beständigen 
Kampf mit dem Rhein. 
Dauer:	 ca. 5 Stunden 
Termin:	 Donnerstag, 03. Oktober 2019, 10.00 Uhr 
Treffpunkt:	 Haus der Natur (im alten Bahnhof) in Beuron 
Alb-Guide:	 Sascha Losleben (Tel.: 07579/933880) 
Gebühr:	 4 Euro 

Sonstiges Örtliches  
Dotternhausen

Die Sammelstelle des Hilfs-
werkes SamariterDienst in 
Dotternhausen, Hauptstraße 
38 (Zufahrt von hinten über 
Gartenstraße!) hat am Diens-
tag, 24. September 2019 von 

17.00 - 19.00 Uhr wieder geöffnet . 
Folgende Hilfsgüter werden angenommen: 
Saubere tragbare Kleidung (Baby-, Kinder-, Frauen- u. Män-
nerbekleidung) Schuhe, paarweise zusammengebunden: un-
bedingt extra halten, nicht zusammen mit Kleidung 
Sonstige Textilien: (Bettwäsche, Leintücher, Wolldecken, 
Handtücher, Tischdecken, Gardinen; auch mit Ringen oder 
Einhängeösen) 
Schulranzen, evtl. gefüllt mit Schreibzeug, Heften, kleinen 
Kuscheltieren 
Erste-Hilfe und Reha-Ausrüstung: Krankenbetten, Krücken, 
Rollstühle (wenn elektrisch -> mit Ladegerät), Rollatoren, Ver-
bandsmaterialien, Windeln (auch für Erwachsene), Einmal-
handschuhe / Keine Medikamente/kein Geschirr/kein Kera-
mik/kein Glas! 
Sämtliche Anlieferungen bitte in keinen Kartons / nur in 
Bananenkartons (Normmass) oder stabilen Müllsäcken. 
Alle Spenden erreichen Bedürftige in der Ukraine, Weißruss-
land, Bulgarien, Rumänien und Ungarn. 
Weil helfen Freude macht! 
Markus und Angelika Jenter, Richard-Wagner-Str. 13, 72359 
Dotternhausen, Telefon: 07427 - 6326 

Jahrgang 1970 
Alle, die wohnhaft in Dotternhausen, oder hier aufgewach-
sen sind, und Interesse haben im nächsten Jahr an einem 
50er-Ausflug teilzunehmen, treffen sich zu einer gemütli-
chen Runde am 
Freitag, 27.9.19 um 19.30 Uhr 
im Gasthaus Hirsch, Dotternhausen. 
Bitte evtl. Ideen und gute Laune mitbringen! 

Selbsthilfegruppe „Sucht im Alter“ 
für Betroffene und Angehörige 
Wir treffen uns jeden 1. Montag im Monat im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen, Beginn 20.00 Uhr. 
Leitung: Manfred Brugger, Tel. (07427) 7193 

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Wir treffen uns jeden Montag, um 20.00 Uhr, im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen. Betroffene und Angehörige sind herzlich 
eingeladen. 
Rudi Hinz, Dormettingen, Tel. (07427) 7361

 Was sonst noch interessiert

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Zollernalb e.V. 
„Erste Hilfe Outdoor - Hilfe in Extremsituati-
onen“ in Balingen. Am Samstag, 21.09.2019 

von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum Balingen, Hen-
ry-Dunant-Str. 1-5. 
„Erste Hilfe für Senioren“ in Balingen. Am Donnerstag, 
26.09.2019  von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr im DRK-Forum Ba-
lingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. 
Am Samstag, 05.10.2019  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. 
Erste-Hilfe-Fresh up für Pflegefachkräfte in Albstadt.  
Am Mittwoch, 09.10.2019  von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr im 
DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Balingen. 
Am Samstag, 12.10.2019  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. 
Am Samstag, 19.10.2019  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. Kursanmeldungen 
unter Tel. 07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de. 

Katholische Erwachsenenbildung
Entspannung durch Klänge 
Der 3-teilige Kurs findet am Freitag 20.09.2019, 
18.10.2019 und 15.11.2019 jeweils von 18.00-19.00 
Uhr im Kath. Gemeindezentrum Edith Stein, Hirsch-

bergstr. 112, in Balingen statt. Die Leitung hat die Klangthe-
rapeutin Frau Gitta Gugumus. 
Line Dance für Anfänger 
Der 8-teilige Kurs findet ab Montag, 23. September 2019 
jeweils von 18.30 – 20.00 Uhr in der „Alten Kinderschule“, 
Schweizer Str. 16, in Schömberg statt. Die Leitung hat Frau 
Alexandra Capitan, Line Dance Trainerin. 
Atemgymnastik – Bewegung – Entspannung 
Der 10-teilige Kurs findet ab Donnerstag, 26. September 2019 
von 20.00 – 21.00 Uhr im Bürger- und Vereinshaus „Harmo-
nie“, Bachstraße 29, in Geislingen statt. Die Leitung hat Frau 
Grit Ball, 
Dipl.-Atempädagogin. 
Fastenwandern auf der Zollernalb 
Das Fastenwandern findet am Samstag, 28. September und 
Sonntag, 29. September 2019 ganztägig statt. Der Einfüh-
rungsvortrag hierzu ist am 27. September 2019 um 18.00 Uhr 
im Hotel Blume Post in Albstadt-Tailfingen. Geleitet wird die 
Veranstaltung von Heilpraktiker und Dipl.Geologe Herr Götz 
D. Knosp. 
Das Wunder der heilenden Berührung  
Der 4-teilige Kurs beginnt am Montag, 30. September 2019 
im Kath. Gemeindehaus, 
St.-Paulus-Str. 2, in Balingen-Frommern. Die Leitung hat Frau 
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Jutta Röhm, Sensitivberaterin. Der Kurs findet jeweils montags 
von 19.30 – 21.00 Uhr statt. 
Neuer Schwung für die grauen Zellen 
Der 2-teilige Kurs findet am Dienstag, 01. Oktober und Diens-
tag, 15. Oktober 2019, jeweils von 15.00 – 16.30 Uhr, im Kath. 
Gemeindehaus, Kirchgasse 14, in Bisingen statt. Die Leitung 
hat Frau Anne Heller, Gedächtnistrainerin. 
Qigong – Atmung – Massage 
Der 10-teilige Kurs beginnt am Mittwoch, 02. Oktober 2019. Er 
findet jeweils von 20.00–21.15 Uhr im Kath. Gemeindezentrum 
Edith Stein, Hirschbergstr. 112, in Balingen statt. Die Leitung 
hat Frau Andrea Hirt, Qigonglehrerin. 
  
Anmeldung unter:
Tel.: 07433/90110-30 oder über E-Mail: info@keb-zak.de 

57. Kinderartikelbörse in der Schömberger 
Stauseehalle  
Auch diesen Herbst, nämlich am 27. und 28. September 
2019  findet die alljährliche Kinderartikelbörse statt, die vom 
Förderverein der Schömberger Schulen e.V. organisiert wird.  
Am Freitag, 27. September nehmen wir von 16 – 19 Uhr 
qualitativ hochwertige, fleckenfreie und gereinigte Kinder-
mode für Herbst und Winter bis Größe 176 an. Mehrteilige 
Artikel müssen fest zusammengenäht werden. Außerdem 
werden Umstandsmode, Kinderwagen, Kinderbetten, Kin-
der-Autositze, Kinder-Fahrzeuge, Bücher, Kindermedien und 
Spielsachen angenommen. Hier sollten mehrteilige Spiele gut 
in Folie verpackt werden. Ebenso werden Sportartikel und 
Sportbekleidung aller Größen und Sportarten (außer Ski und 
-ausrüstung) angenommen. 
Pro Verkäufer können max. 80 Artikel abgegeben werden. 
Ebenso werden pro Verkäufer 2 Paar  gut erhaltene und sau-
bere Schuhe (Größe 17 – 40) angenommen. 
Der Verkauf mit Bewirtung findet am Samstag,  28. Septem-
ber  von 9 – 12 Uhr statt. Die Abholung der nicht verkauften 
Ware sowie die Auszahlung erfolgt von 14 – 14.30 Uhr. Nicht 
abgeholte Ware wird dem Kinderschutzbund Balingen für die 
Kinder-Kleiderkammer zur Verfügung gestellt. 
Von den verkauften Artikeln werden 10% des Verkaufspreises 
einbehalten und pro 5 Artikel eine Bearbeitungsgebühr von 
1,00 € erhoben. 
  
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 07427/922980 oder 
07427/4660768. 

DLRG 
OG Oberes Schlichemtal 
Schwimmkurse für Erwachsene – 
Start am Montag, 23.09.2019 
Die DLRG Ortsgruppe Oberes Schli-
chemtal bietet wieder neue Schwimm-
kurse für Erwachsene an. Egal ob Sie 

das Kraul-, Rücken-, oder Brustschwimmen erlernen wollen, 
die Schwimmtechnik verbessern oder die Ausdauer steigern 
möchten – Wir haben den richtigen Kurs für Sie! 
Im Anfängerschwimmkurs  werden Sie durch Wasserge-
wöhnung und Üben der einzelnen Bewegungen ohne Angst 
behutsam zum Brustschwimmen geführt. 
Im Gesundheitsschwimmen werden alle Stilarten geübt. Das 
Brustschwimmen wird verfeinert, aber auch Rückenschwim-
men und Aquajogging sind Schwerpunkte. 
Im Kraulkurs (Technik) wird  der Stil geübt und perfektioniert. 
Für sportliche Schwimmer, die an der Kondition arbeiten wol-
len, bieten wir den Kraulkurs (Kondition) an. 
Kursort:	 Schlichembad Schömberg 
Kurszeit:	 montags, 20:30 Uhr – 21:30 Uhr  
Kursdauer:	 12 Abende 
Kursgebühr:	� 80 EUR inkl. Eintritt ins Schlichembad Schöm-

berg 

Anmelden können Sie sich gerne bei Gerlinde Riedlinger un-
ter der Telefonnummer 07427/1022 oder montags direkt im 
Schwimmbad. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
DLRG OG Oberes Schlichemtal 

Sportverein Roßwangen 1947 e. V. 
Mittwochskaffee 
jeden 3. Mittwoch im Monat 
Für Jung und Alt und alle, die Zeit haben! 
14 - 17 Uhr Sportheim Roßwangen 
- barrierefrei 
- Parkplatz vor Ort 
 
Donaubergland 
Unterwegs mit dem Donaubergland-Wanderbus 
Der Tipp für die Sonntagswanderung 
Herbstzeit ist Wanderzeit. An den Wochenenden im Herbst 
fahren noch der Donaubergland-Wanderbus (sonntags), der 
Naturpark-Express (samstags und sonntags) und der Natur-
park-Bus (sonntags). Das könnte der ideale Zeitpunkt sein, 
mal entspannt und gelassen, aber am besten gut vorbereitet, 
den Ausflug, die Radtour oder die Wanderung mal mit einer 
Bus- oder Zugfahrt zu verbinden. Einfach mal das Auto stehen 
lassen oder wenigstens nur zu einer der Haltestellen fahren, 
kann eine ganz neue Ausflugserfahrung sein. Anfangs braucht 
es meist ein bisschen, um alles zu planen, aber am Ende ist 
die Freude umso größer. 
Beispiel: Steinenberg-Rundweg auf dem Heuberg 
Fahrt bis zur Haltestelle auf dem Klippeneck (ob von Tutt-
lingen, Wurmlingen, Spaichingen, Aldingen oder einem der 
anderen Haltestellen aus). Auf dem Klippeneck kreuzen ja 
mehrere Wanderwege. Einer davon ist der örtliche Rundwege 
„Steinenberg-Rundweg“ (grüne Richtungsweiser und Markie-
rungszeichen mit gelbem Ring). Der Weg führt vom Klippen-
eck in Richtung Dreifaltigkeitsberg, biegt aber vorher ab ins 
Birental und in Richtung Böttingen / Alter Berg und verläuft von 
dort über das Längental und den Hummelsberg wieder zum 
Klippeneck zurück. Der Weg ist rund 13 Kilometer lang. Ger-
ne kann auch nur ein Teil begangen werden. Man kann auch 
vom Klippeneck zum Dreifaltigkeitsberg wandern und dann 
hinunter nach Spaichingen und dort wieder den Wanderbus 
zum Ausgangspunkt zurück benutzen. 
Einfach mal ausprobieren, Fahrt und Wanderung planen und 
einen entspannten Wandertag zu einigen der schönsten Aus-
sichtspunkten  des Heubergs genießen. 
Alle wichtigen Infos (Fahrplan, Haltestellen und Wandertipps): 
www.donaubergland.de/wandern 
 

Unfallkasse 
Baden-Württemberg 
Tag der Schülersicherheit 2020  
Ab sofort können sich Schulen mit 

ihrem Projekt für den Best-Practice-Wettbewerb anmelden / 
Anmeldeschluss ist der 13.12.19 
Sichere und gesunde Schülerinnen und Schüler – das ist 
unser Ziel! Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) 
führt gemeinsam mit dem Kultusministerium und dem 
Innenministerium den Schulwettbewerb durch und setzt 
sich damit für eine gesunde Lernumgebung und einen 
sicheren Schulweg ein. Jedes Jahr werden Projekte von 
Schulen für Schulen ausgezeichnet, die Vorbildcharakter 
haben und wegweisend sind. Die besten werden am „Tag 
der Schülersicherheit“ in Baden-Württemberg prämiert. 
Noch bis zum 13. Dezember können sich Schulen aus ganz 
Baden-Württemberg bewerben. Kreativität, Innovation und 
Nachhaltigkeit sind keine Grenzen gesetzt: Eingereicht wer-
den können bereits bestehende Projekte, aber auch Projekte, 
mit deren Umsetzung die Schule gerade begonnen hat - von 
klassischen Themen wie Verkehrssicherheit, Schulwege oder 
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Sportunterricht bis hin zu Ernährung, Mobbing, Sucht, psychi-
sche Gesundheit oder Gewaltprävention kann alles eingereicht 
werden. Das Projekt sollte möglichst die gesamte Schule und 
nicht nur einzelne Klassen umfassen. Deshalb erfolgt die Be-
werbung durch die Schule. 
Die Gewinnerschulen erwartet ein Preisgeld in Höhe von je-
weils 2.000 € und werden zudem als Best-Practice-Instituti-
onen ihr Konzept auch anderen Bildungsträgern und der Öf-
fentlichkeit präsentieren. Besonders herausragenden Ideen 
werden darüber hinaus von einem Filmteam dokumentiert 
und in einem kurzen Trailer festgehalten. 
Alle Informationen zur Aktion „Tag der Schülersicherheit“ und 
zum jährlichen Wettbewerb finden Sie unter: 
https://www.ukbw.de/tag-der-schuelersicherheit/ 

Frau und Beruf ... 
Seit 25 Jahren berufliche Be-
ratung von Frauen in der Re-
gion 
Das Landesprogramm Kon-

taktstellen Frau und Beruf berät Frauen und Mädchen in Ba-
den-Württemberg zu allen beruflichen Fragen und wird vom 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau gefördert. 
Wir bieten Orientierungsberatung, Veranstaltungen, Semina-
re, Workshops, Projekte und setzen uns für die Gleichstellung 
von Frauen im Erwerbsleben ein. Wir unterstützen Frauen bei 
der Realisierung ihrer beruflichen Pläne und bei der Klärung 
berufsbezogener Fragen und Probleme. 
Ab sofort liegt das Programm der Kontaktstelle Frau und Beruf 
Neckar-Alb für das kommende Semester vor. Wir haben wieder 
eine breite Auswahl an Beratungsangeboten, Seminaren und 
Workshops zusammen gestellt. Ein Schwerpunkt stellt dabei 
das breite Feld „Bewerbung und Selbstmarketing“ 
dar. Sie finden außerdem zwei Coaching-Angebote und dane-
ben auch ein Seminar für Personalverantwortliche zum The-
ma „Personalmarketing 4.0 und Rekrutierung ausländischer 
Fachkräfte“. 
  
Ganz besonders möchten wir zu folgenden Veranstaltungen 
einladen: 
Herbstwanderung am 30.10.2019 und Pub-Quiz „Frauen und 
Geld“ am 19.11.2019 - hier können Sie in Teams von maxi-
mal 5 Personen gegeneinander antreten. Zu gewinnen gibt es 
reichlich Ruhm & Ehre, vor allem aber Spaß. 
  
Anmeldung:
Telefon 07121 336-165, E-Mail frauundberuf@vhsrt.de 
  
Und noch eine letzte Sache: Sollten Sie einen ausgedienten 
Laptop oder ein Tablet rumliegen haben, freuen wir uns sehr 
darüber! 
Wir sind auf der Suche nach funktionierenden Geräten für 
die Teilnehmerinnen in unserem Projekt „Frau und Beruf in-
ternational“. 
Gerade auch im Sinne der Nachhaltigkeit ist dieser Gedan-
ke der Zweitnutzung, des Weitergebens, sicher auch für Sie 
eine gute Sache. 
Außerdem erhöhen Sie damit den Zugang zu (digitaler) Bildung 
für die Teilnehmerinnen. Weitere Infos dazu gerne auf Anfrage. 

Globaler Klimastreik leitet Energiewende-Wo-
chenende in Baden-Württemberg ein 
Zukunft Altbau und KEA-BW informieren in Stuttgart zum 
klimafreundlichen Wohnen 
Am 20. September wird weltweit für das Klima gestreikt. 
Am 21. und 22. September zeigen Akteure in Baden-Würt-
temberg, wie der Klimaschutz lokal vorangetrieben wird. 
Hitzewelle, Trockenheit, Waldbrände – auch der Sommer 2019 
hat weitere Rekorde gebracht. Dass der Handlungsbedarf 
enorm ist, zeigen die jüngsten meteorologischen Phänome-

ne. Zudem steigt der Druck von der Straße: Fridays for Fu-
ture, Scientists for Future, Parents for Future und viele weite-
re Vereine, Institutionen und Gruppierungen in Deutschland 
und weltweit rufen für den 20. September zum globalen Kli-
mastreik auf. Zukunft Altbau, das vom Umweltministerium 
Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm, und 
seine Projektträgerin, die KEA Klimaschutz- und Energieagen-
tur Baden-Württemberg, informieren am Folgetag auf dem 
Stuttgarter Schlossplatz darüber, was Hauseigentümer für das 
Klima tun können. Im Fokus stehen die Vorteile von energieef-
fizientem und klimafreundlichem Wohnen dank energetischer 
Sanierung. Das Angebot findet im Rahmen der Energiewen-
detage Baden-Württemberg statt.  
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei über das Be-
ratungstelefon von Zukunft Altbau 08000 12 33 33 oder per 
E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 
Genauso wie der weltweite Klimastreik leben die Energiewen-
detage vom Engagement aller Bürgerinnen und Bürger. Un-
ter dem Motto „Voller Energie“ sind auch in diesem Jahr am 
Energiewende-Wochenende landesweit Vereine, Institutionen, 
Bürgerinitiativen und Kommunen gefragt, um ihr Engagement 
für die Energie- und Wärmewende in Baden-Württemberg pu-
blik zu machen und so weitere Mitstreiter zu motivieren. Die 
KEA-BW und Zukunft Altbau zeigen sich am Samstag dem 21. 
September gemeinsam mit mehreren Kooperationspartnern 
auf dem Stuttgarter Schlossplatz. Zu den Partnern gehören 
die Energieberaterverbände GIH und DEN sowie die Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg. Auch das Ministerium für 
Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg 
ist vor Ort. 
Kostenfreies Beratungsangebot am Sanierung(s)Mobil in 
Bad Säckingen 
Auch das Sanierung(s)Mobil von Zukunft Altbau macht zu den 
Energiewendetagen am 21. September Halt. Auf dem Rat-
hausplatz in Bad Säckingen bieten qualifizierte Energieberater 
von 10 bis 18 Uhr kostenfreie Erstberatungen zur energeti-
schen Sanierung. Heizungstausch, Erneuerbare-Wärme-Ge-
setz, Wärmedämmung, Fenstertausch, Solarenergie, finanzi-
elle Förderungen – die Themenvielfalt ist hoch, genauso wie 
das enorme Energieeinsparpotenzial und der Komfortgewinn 
nach der energetischen Ertüchtigung von Altbauten. 
 
Das Einmaleins der energetischen Sanierung  
Aktueller Sanierungsleitfaden bietet Hauseigentümern 
Orientierungshilfe 
Zukunft Altbau veröffentlicht aktualisierte Broschüre. 
Mit einer energetischen Sanierung können Hauseigentü-
mer Energiekosten senken, ihren Wohnkomfort erhöhen 
und einen Beitrag zum Klimaschutz leisten. Doch eine 
gelungene Sanierung verlangt eine umfassende Planung 
und eine korrekte Durchführung. Wie Hauseigentümer 
diese sicherstellen, zeigt der neue Sanierungsleitfaden 
von Zukunft Altbau, dem vom Umweltministerium Ba-
den-Württemberg geförderten Informationsprogramm. Die 
aktualisierte Broschüre erklärt in zehn Schritten, wie Haus-
eigentümer ihr Sanierungsvorhaben starten und worauf 
sie bei der Planung und Umsetzung achten müssen. „Wir 
haben den Sanierungsleitfaden an aktuelle Gesetze und 
Finanzierungsmöglichkeiten angepasst. Neu sind auch 
die ausführlicheren Erklärungen zur Wohngesundheit“, 
erklärt Frank Hettler von Zukunft Altbau. Die 56 Seiten 
umfassende Broschüre ist kostenfrei abruf- und bestell-
bar unter www.zukunftaltbau.de/material.  
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei über das Be-
ratungstelefon von Zukunft Altbau 08000 12 33 33 oder per 
E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 
Kaufen, erben oder bewohnen Hauseigentümer ein Gebäude, 
das älter als 25 Jahre ist, ahnen sie meist, dass ihre Immobi-
lie sanierungsbedürftig ist. Wie sie eine Sanierung am besten 
angehen, wissen viele Eigentümer von Wohngebäuden jedoch 
nicht. „Vor allem bei den ersten Schritten einer energetischen 
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Sanierung erleben wir viel Unsicherheit“, erklärt Frank Hett-
ler. Mithilfe einer Checkliste können Hauseigentümer deshalb 
zunächst feststellen, wie hoch der Sanierungsbedarf ihres 
Gebäudes ist. Dann erklärt der neu erschienene Leitfaden, 
worauf es bei einer Sanierung ankommt und welche Themen, 
Baumaterialien und Brennstoffe wichtig sind. Dabei wird auch 
beschrieben, worauf bei Dämmstoffen und Heiztechniken zu 
achten ist. 
Experten hinzuziehen, Förderungen nutzen, Wohngesund-
heit steigern 
In einem weiteren Abschnitt zeigt der Leitfaden, warum eine 
qualifizierte Gebäudeenergieberatung bei einer energetischen 
Sanierung vorteilhaft ist. Unabhängige Energieberaterinnen 
und Energieberater helfen mit ihrer professionellen Beratung, 
ein ganzheitliches Sanierungskonzept zu erstellen. Denn häu-
fig machen nicht aufeinander abgestimmte Einzelmaßnahmen 
das Sanierungsprojekt teuer und langwierig. „Das A und O ei-
ner energetischen Sanierung ist eine durchdachte Planung“, 
erklärt Frank Hettler. Dazu gehört eine Vielzahl von Experten, 
wie Architekten, Fachingenieure, Handwerker und Behörden. 
Der Sanierungsleitfaden erklärt, wer für was zuständig ist und 
zu welchem Zeitpunkt eingebunden werden sollte. „Auch Maß-
nahmen zur Verbesserung der Barrierefreiheit sollten immer 
mitbedacht werden“, so der Experte. 
Der Leitfaden zeigt auch, für welche Leistungen man un-
bedingt einen Energieberater hinzuziehen muss. Dazu zählt 
insbesondere die Beantragung von Fördermitteln bei den 
Geldgebern KfW und BAFA. Wo Hauseigentümer einen pro-
fessionellen Energieberater finden und welche Unterlagen 
dieser braucht, wird in der neuen Broschüre ebenfalls erklärt. 
Auch das Thema Wohngesundheit wird in der Neuauflage 
des Sanierungsleitfadens ausführlich beleuchtet. Grundsätz-
lich gilt: Krankmachende Baustoffe wie Asbest dürfen heute 
nicht mehr verbaut werden. Allerdings sind in einzelnen Bau-
stoffen Lösungsmittel und andere Luftschadstoffe enthalten. 
Diese sollten Hauseigentümer möglichst vermeiden. Wichtig 
ist auch, Schimmelbildung durch gezielte Maßnahmen vor-
zubeugen und für eine gesunde Raumluft zu sorgen. Dabei 
helfen das richtige Verhalten beim Lüften oder geregelte Lüf-
tungsanlagen. 
  
Gesetze und Nutzerverhalten beachten  
Die Einhaltung des öffentlichen Baurechts ist ein weiterer 
wichtiger Aspekt. So müssen Eigentümer von Häusern in 
Baden-Württemberg beispielsweise beim Austausch der Hei-
zungsanlage das Erneuerbare-Wärme-Gesetz beachten. Es 
gibt vor, dass nach dem Heizungstausch mindestens 15 Pro-
zent der Wärme aus erneuerbaren Energien stammen müs-
sen. Zudem gelten gesetzliche Bestimmungen zur Benach-
richtigung von Mietern und Nachbarn und zur Erstellung von 
Energieausweisen. Der Sanierungsleitfaden zeigt auch, welche 
Versicherungen für Hauseigentümer ratsam sind. 
Um eine optimale Ausführung sicherzustellen, wird in der 
Broschüre erklärt, worauf Hauseigentümer beim Prüfen ver-
schiedener Angebote achten sollten und was während der 
Bauzeit wichtig ist. Für die Zeit nach der Sanierung helfen 
praktische Tipps, die Energiekosten mit dem richtigen Nut-
zer- und Wohnverhalten noch weiter zu senken. Dazu gehören 
beispielsweise richtiges Heizen und Lüften. Das schont nicht 
nur den Geldbeutel, sondern schützt auch das Klima und stei-
gert den Wohnkomfort.
Zukunft Altbau informiert Wohnungs- und Gebäudeeigentümer 
neutral über den Nutzen einer energetischen Sanierung und 
wirbt dabei für eine qualifizierte und ganzheitliche Gebäude-
energieberatung. Das vom Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg geförderte Informati-
onsprogramm berät gewerkeneutral, fachübergreifend und 
kostenfrei. Zukunft Altbau hat seinen Sitz in Stuttgart und wird 
von der KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Würt-
temberg GmbH umgesetzt.
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      Die Evangelische Kirchengemeinde Täbingen

sucht zum 01.01.2020 für das ev. Gemeindehaus 
Gemeindehausverwalter   -    Hausmeister
 
Der Beschäftigungsumfang richtet sich nach den jeweiligen zeitlichen 
Erfordernissen und beträgt im Wochenschnitt etwa 8 Stunden
Rahmen einer sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung und 
grundsätzlich flexibler Zeiteinteilung.  

 
Zu Ihren Aufgaben gehören 

•  die wöchentliche Unterhaltsreinigung der Immobilie  
•  die Reinigung und Instandhaltung der Hof- und Außenanlagen sowie Grasflächen
•  Schneeräumdienste und Heckenschnittarbeiten (wird nach Aufwand extra vergütet)
•  Veranstaltungsvor- und Nachbereitung 
•  Überwachung der Heizungs- und Lüftungsanlage 
•  Gebäudekontrolle sowie kleine Instandsetzungen 
•  Koordinierende und administrative Nebenarbeiten 

Sie sind 
• teamfähig, einsatzfreudig und kommunikationsfähig 
• verantwortungsvoll, zuverlässig und körperlich robust 
• bevorzugt evangelisch und identifizieren sich mit unserem kirchlichen Auftrag 

 
Wir bieten Ihnen eine tarifgerechte Vergütung nach der Kirchlichen Anstellungsordnung
Anlehnung an den TVöD inklusive Zusatzversorgungsleitungen. 

Interessiert und motiviert? 
Bewerben Sie sich gerne schriftlich oder per E-Mail bis 31.10.2019 bei der Gemeinschaftlichen 
Kirchenpflege Weilstetten, Herrn Hameister, Stollenau 29, 72336 Balingen bzw. bauer@kipfl.de
Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 07433/930224. Bewerbungen schwerbehinderter 
Menschen werden begrüßt.  
 
 

Die Evangelische Kirchengemeinde 
Täbingen

sucht zum 01.01.2020 für das  
ev. Gemeindehaus eine/n

Gemeindehausverwalter / 
Hausmeister (m/w/d) 

Der Beschäftigungsumfang richtet sich nach den jeweiligen zeit-
lichen Erfordernissen und beträgt im Wochenschnitt etwa 8 Stunden 
im Rahmen einer sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung und 
grundsätzlich flexibler Zeiteinteilung. 

Zu Ihren Aufgaben gehören
• die wöchentliche Unterhaltsreinigung der Immobilie 
•  die Reinigung und Instandhaltung der Hof- und Außenanlagen 

sowie Grasflächen 
•  Schneeräumdienste und Heckenschnittarbeiten 

(wird nach Aufwand extra vergütet)
•  Veranstaltungsvor- und Nachbereitung
•  Überwachung der Heizungs- und Lüftungsanlage
•  Gebäudekontrolle sowie kleine Instandsetzungen
•  Koordinierende und administrative Nebenarbeiten

Sie sind
•  teamfähig, einsatzfreudig und kommunikationsfähig
•  verantwortungsvoll, zuverlässig und körperlich robust
•  bevorzugt evangelisch und identifizieren sich mit unserem 

kirchlichen Auftrag 

Wir bieten Ihnen eine tarifgerechte Vergütung nach der Kirchlichen 
Anstellungsordnung (KAO) in Anlehnung an den TVöD inklusive 
Zusatzversorgungsleitungen.

Interessiert und motiviert?
Bewerben Sie sich gerne schriftlich oder per E-Mail bis 31.10.2019 
bei der Gemeinschaftlichen Kirchenpflege Weilstetten, 
Herrn Hameister, Stollenau 29, 72336 Balingen bzw. bauer@kipfl.de.

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 07433/930224.  
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden begrüßt.

STELLENANGEBOTE

Wir beraten Sie gerne bezüglich
Gestaltung, Formate, Preise.

Sie erreichen uns in der Anzeigenabteilung unter

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info

Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Der Beschäftigungsumfang richtet sich nach den jeweiligen zeitlichen 

bei der Gemeinschaftlichen 
bauer@kipfl.de

Bewerbungen schwerbehinderter 



18 Amtsblatt Dotternhausen Dautmergen Nr. 38 vom 18. September 2019  

Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)
Kalenderwoche

Auftraggeber

per Fax  07154 8222 - 15  | per Mail   anzeigen@duv-wagner.de

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre (zzgl. € 5,-)

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (187 mm breit)

❑ ca. ________ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

Abbuchungsermächtigung

❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen  
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
für laufende Anzeigenschaltungen

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer

IBAN

Postleitzahl / Ort

BIC

Telefon / Telefax

Bank

E-Mail

Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Anzeigenauftrag
Seit 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Einwilligungserklärung:
Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir alle technischen und organisato-
rischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei 
strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten 
werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. 
Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die Verwendung 
oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung 
Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

❑  Ich bin damit einverstanden *  
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.

Dotternhausen / Dautmergen
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Format- und Preisbeispiele
Für Anzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt

2-spaltig / 50 mm
35,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 0,70 / 0,90 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 45,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 70 mm
49,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
70 mm x 0,70 / 0,90 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 63,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 80 mm
56,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
80 mm x 0,70 / 0,90 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 72,00 € exkl. MwSt.

4-spaltig / 50 mm
70,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 0,70 / 0,90 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 90,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 40 mm
28,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
40 mm x 0,70 / 0,90 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 36,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 90 mm
63,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
90 mm x 0,70 / 0,90 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 81,00 € exkl. MwSt.



 BESTATTUNGEN
HAFA

Von Anbeginn an sorgsam betreut - mit Herz, hier in der Gemeinde.

w w w . b e s t a t t u n g e n - h a f a . d e

„Wenn das Leben endet,
      beginnt für uns die Ewigkeit.“

TAG & NACHTRUF

0741 236 66

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN

BAUEN & WOHNEN


